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Schwerpunkt

Bad Zell
ab Seite 12

Spitze Mit einem Last-Minute-
Tor setzt sich die Union Pabneukir-
chen auf den Tabellenthron der 2.
Klasse Nordost. Seite 42 / Foto: piedie

Gedenktag der
Sternenkinder
Am 15. Oktober, dem „Tag der
Sternenkinder“, wird alljährlich
derjenigen Kinder und Familien
gedacht, die sich zu früh vonei-
nander verabschieden mussten.
Als Trauerbegleiterin unterstützt
Beatrix Buchinger aus Naarn
Eltern nach Fehlgeburten und
Kindstod. Motivation für diese
wertvolle Aufgabe: das eigene
Schicksal. Seite 2

Landjugend-Ball Zum Bezirksball lädt die Perger Landjugend am Samstag, 12. Oktober in Mauthausen ein.
Höhepunkte sind die Kür der Ballkönigin und eine stimmungsvolle Mitternachtseinlage. Seite 5 / Foto: Stefanie Haider

<Brücken-Wartung
Auf der Donaubrücke in Mauthau-
sen werden demnächst Wartungs-
arbeiten durchgeführt, es kann zu
Wartezeiten kommen. >> Seite 3

<Künstlerin imPorträt
Für Künstlerin Anna Maria Brand-
stätter aus St. Nikola sind die Do-
nau und ihr verwunschener Garten
Inspirationsquelle. >> Seite 10

<Ausdreimacheins
Drei Mühlviertler Tourismusver-
bände fusionieren und treten ab
1. Jänner 2025 als Destination
Mühlviertel auf. >> Seite 34

<Wennes zuvielwird
„Mental Load ist ein Mütterpro-
blem“, berichtet die Systemisch
Psychologische Beraterin Gina No-
votny-Singer aus der Praxis. >> S. 36

-20%
vom Listenpreis

auf Vorjahresmodelle

auf Winterware
Kinder 2024/25

-10 %

#al les für den Winters tar t
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GEDENKTAG

Sternenkinder: Wenn das größte Glück im
Bauch wächst, aber nicht verweilen darf
NAARN. Sternenkinder – ein
wunderschöner Begriff, der
doch viel Traurigkeit in sich
trägt. Als Sternenkinder
werden Babys bezeichnet, die
während der Schwangerschaft,
bei oder kurz nach der Geburt
versterben. Als Trauerbegleite-
rin unterstützt Beatrix Buch-
inger aus Naarn Eltern nach
Fehlgeburten und Kindstod.
Motivation für diese wertvolle
Aufgabe: das eigene Schicksal.

Mit Gatte und Kindern lebt die
45-Jährige in Au/Donau: „Zwei
Kinder an der Hand und Oli-
ver fest in meinem Herzen.“
Selbst betroffen von dem unsag-
bar schweren Verlust eines Kin-
des, ist die Leiterin vom Teddy-
haus Linz (Herzkinder Öster-
reich) dank unzähliger Ausbil-
dungen auch in der psychosozia-
len Beratung, der Betreuung von
verwaisten Eltern und in derAuf-
klärungsarbeit tätig.

DemAuge fern,
dem Herzen ganz nah
Am 15. Oktober, dem „Tag der
Sternenkinder“, wird alljährlich
derjenigen Kinder und Familien
gedacht, die sich zu früh vonein-

ander verabschieden mussten.
„EinschönesRitual, dennochdarf
dieses Thema in unserer Gesell-
schaft noch viel mehr Platz ha-
ben“, so Beatrix Buchinger,
„denn leider passiert es zu oft,
dass ein Kind verstirbt.“ Für sie
sind Sternenkinder all jene Kin-
der, die bei den Sternen wohnen.

Tips: Seit wann sind Sie als Trauer-
begleiterin tätig, welche Motivation
steckt dahinter?

Beatrix Buchinger: Die Ausbil-
dung habe ich schon vor einigen
Jahrengemacht. Seit 2016mache ich
die Trauerbegleitung beim Verein
Herzkinder Ö und seit 2023 bin ich
selbstständig. Wie so oft steckt die
eigene Geschichte als Motivation
dahinter. Leider weiß ich ganz ge-
nau, wie es Betroffenen nach solch
einem Verlust geht. Im Sommer
2011 stand für mich, meine gesamte
Familie und alle Freunde die Welt
plötzlich still. Unser Sonnenschein
Oliver hat entschieden, seinen Weg
zu den Engeln anzutreten. Auf einen
Schlag war nichts mehr, wie es war.
Gefühle und Emotionen spielten al-
le Farben und ich fühlte mich, als
hätte ich meinen Körper verlassen.
Doch wir kämpften uns als Familie
wieder ins Leben zurück, denn wir
entschieden uns für das Leben. Es
war ein harter Weg mit vielen Tie-
fen, doch hoffnungsvollerweise
auch mit gelegentlichen Höhen.
Leider passiert es immer wieder,
dass ein Erdenkind uns viel zu früh
verlässt und zu einem Sternenkind

wird,wie unserOliver.Wir sind sehr
dankbar, dass wir ihn 14 Monate bei
uns hatten und ihn ein Stück seines
Weges begleiten durften. Jeder Au-
genblick und jeder Moment mit ihm
waren ein großes Geschenk.

Tips: Welche Funktion übernimmt
eine Trauerbegleiterin?

Beatrix Buchinger: Jede Trauer-
begleitung ist anders, teilweise be-
gleite ich die Familien beim Ver-
sterben des Kindes und beim Ab-
schiednehmen. Ich unterstütze auch
bei der Frage, wo und wie das Ster-
nenkind bestattet werden soll. Die
Eltern werden zwar teilweise in den
Krankenhäusern informiert, doch zu
diesem Zeitpunkt haben sie gar kei-
nen Kopf dafür und man muss und
darf sich auch Zeit nehmen, sich al-
les zu überlegen. Sehr wichtig ist
auch der Austausch mit anderen Be-
troffenen. Dabei darf man nicht auf
die Geschwisterkinder vergessen,
denn auch sie haben einen Verlust
erlitten. Hier kann eine Trauerbe-
gleitung helfen, die zu Hause statt-
findet und bei der eventuell auch die
Großeltern dabei sind.

Tips: Wie kann man als Außenste-
hender für die trauernde Familie
Stütze sein? Oft dominiert die Angst,
etwas Falsches zu sagen oder zu tun.

Beatrix Buchinger: Einfach da zu
sein, ist schon mal richtig. Solange
man keine Floskeln sagt wie „Das
wird schon wieder“, „Hast eh noch
ein Kind“, „Vielleicht wäre es sehr

krank gewesen“... ist alles richtig.
Man kann sich nach dem Empfin-
denerkundigen–abernur,wennman
es wirklich wissen möchte. Ich fra-
ge mittlerweile immer sehr bewusst
noch ein zweites Mal nach, denn oft
behaupten Betroffene, es gehe ih-
nen gut. Am besten verhält man sich
wie sonst auch immer, auch wenn es
schwerfällt. Kleine Gesten, wie et-
wa dem Sternenkind mit einer Ker-
ze zu gedenken und dies den Eltern
auch mitzuteilen, kann Wertschät-
zung und Teilnahme vermitteln.

Tips: Gibt es etwas, dass Sie
trauernden Sternenkind-Eltern
gerne mitgeben möchten?

Beatrix Buchinger: Jeder Trauer-
weg ist anders. Holt euch Unter-
stützung – aus eigener Erfahrung
weiß ich, wie gut es tut, mit außen-
stehenden Personen darüber zu
reden. Nehmt euch die Zeit und den
Raum, den ihr braucht. Weint, wenn
euch danach ist. Trauer kann man
nichtwegschieben,manmussmit ihr
leben lernen, sie in Bewegung
bringen und in das Leben integrie-
ren. Außerdem ist es wichtig und
hilfreich, demKind einen Namen zu
geben.<

von 
OLIVIA LENTSCHIG

Kontaktdaten
Beatrix Buchinger
Tel.: 0660 5808051
E-Mail: info@trauerzeitraum.at
www.trauerzeitraum.at
Facebook, Instagram und Linked:
unter Trauerzeitraum zu finden

Weitere Hilfsangebote
für Betroffene
• www.mein-sternenkind.net
• www.rainbows.at
• www.seelensport.at
• www.krisenhilfeooe.at
• Trauerbegleitung der Diözesen
• zertifizierte Trauerbegleiter
• Gedenkandachten und
Gottesdienste (z.B. im Linzer
Dom am 7.12. um 16 Uhr)

• Gedenkstätten für Sternenkinder
Ein Ritual zum „Himmelsgeburtstag“
kann der gesamten Familie Trost sein.

Jeder Trauerweg ist anders. Holt euch
Unterstützung. Nehmt euch die Zeit und den

Raum, den ihr braucht. Weint, wenn euch danach
ist. Trauer kann man nicht wegschieben,

man muss mit ihr leben lernen, sie in Bewegung
bringen und in das Leben integrieren.

BEATRIX BUCHINGER
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DONAUBRÜCKE

Instandhaltung: Brücken-Arbeiten
MAUTHAUSEN. Wartungs-
arbeiten zur Stärkung und Si-
cherstellung der Mobilität zwi-
schen Nieder- und Oberöster-
reichwerdenbis24.Oktoberauf
der Bestandsbrücke in Maut-
hausen durchgeführt.

Damit die Brücke auch weiter-
hin uneingeschränkt befahrbar
bleibt, werden die Diagonalkno-
tenpunkte des Fachwerkes
unterhalb der Fahrbahn entrostet
und neu beschichtet. Für die

Arbeiten sind insgesamt fünf
Nächte vorgesehen. Wegen der
starken Wetterabhängigkeit
wurde ein Zeitraum bis 24. Ok-
tober festgelegt. Ausgeführt
werden die Erhaltungsarbeiten
wieder außerhalb der Hauptver-
kehrszeiten, nämlich zwischen
19.30 und 5 Uhr, um den Ver-
kehrsfluss möglichst wenig zu
beeinträchtigen. Die Instandhal-
tungsarbeiten erfolgen an schwer
zugänglichen Stellen unter der
Fahrbahn, weshalb es zu kurzen

Wartezeiten kommen kann. Bei
Bedarf wird der Verkehr hän-
disch geregelt. Wie bereits die
vergangenen Arbeiten im Juni
undAugust gezeigt haben, ist mit
keiner erheblichen Fahrzeitver-
längerung zu rechnen, so die
Verantwortlichen des Landes
OÖ. Verkehrsteilnehmer sollten
sich vor ihrer geplanten Fahrt im
Radio (Verkehrsfunk) oder bei
Echtzeit-Routenplanern über die
aktuelle Verkehrslage und War-
tezeiten informieren.<

Arbeiten an der Donaubrücke Maut-
hausen Foto: Land OÖ/Mike Wolf

BENEFIZ-FRÜHSCHOPPEN

Herz gezeigt
AU AN DER DONAU. 3.344,90
Euro kamen beim Benefiz-
Frühschoppen beim donAu-
Standl zusammen. Mit der
Summe unterstützt Swan
Österreich Hilfsprojekte in
Nepal.

BeimBenefiz-Frühschoppenvon
Swan Österreich haben die Ro-
cker von Solid Fun bewiesen,
dass ganz viel Herz für Nepal
unter ihrer rauen Schale steckt.
Unentgeltlich spielten sie Clas-
sic-Rock vom Feinsten. Neben
diesem Ohrenschmaus wurden
die Besucher von den drei Ne-
palis Saila, Dewendra und Tan-
ka, die heuer den Sommer über
am Standl arbeiteten, mit Mo-
mos und Dal Bhat, zwei typisch
nepalesischen Gerichten, ver-
wöhnt. Mit dem Reinerlös von
3.344,90 Euro werden von Swan
Österreich wieder Hilfsprojekte
in Nepal unterstützt.<

Spendenfreudig Foto: Swan Österreich

LEHRGANG HEIMHILFE – in überwiegend digitaler Form
Aufnahmeverfahren: MI, 6.11.2024, 8:30 Uhr
   DI, 3.12.2024, 8:30 Uhr
   BAPH Freistadt

Ausbildungsbeginn: DI, 4.2.2025, 08:30 Uhr
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B e w e r b u n gj e d e r z e i t m ö g l i c h !

We n n  S i e  a k t i v  m i t  M e n s c h e n  a l l e r  G e n e r a t i o n e n  a r b e i t e n  wo l l e n , 
s i n d  S i e  m i t  e i n e r  A u s b i l d u n g  i n  d e r  A l t e n b e t r e u u n g s s c h u l e  d e s  L a n d e s  OÖ  g e n a u  r i c h t i g .

Petrinumstraße 12/2, 4040 Linz
t +43 732 7720 34700 | abs.post@ooe.gv.at 

www.altenbetreuungsschule.at

Ausbildungsdauer:
7 Monate, 2 Ausbildungstage pro Woche (DI + MI)

Ausbildungsort: BAPH Freistadt

Lehrgangsbezeichnung: HH Digi Freistadt 04 incl. UBV

Karriere in der Küche!
Mit einer Lehre als Köchin/Koch
kannst du deine Leidenschaft für
Lebensmittel und das Kochen entfalten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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KRIMI

Werner Wöckinger präsentiert „Der
Trainer: Doppelpass mit dem Tod“
MAUTHAUSEN. Krimiautor
Werner Wöckinger aus Maut-
hausen entführt die Leser-
schaft in seinem neunten Kri-
minalroman „Der Trainer:
Doppelpass mit dem Tod“ in
die katalanische Stadt Valen-
cia. Im Oktober und Novem-
ber präsentiert er sein Buch bei
Lesungen im Bezirk Perg.

Nachdem der Mauthausener Au-
tor zuletzt hauptsächlich Regio-
nalkrimis verfasst hat, die im
Mühlviertel angesiedelt waren,
präsentiert er nun einen, der
großteils in der katalanischen
Küstenstadt Valencia spielt. In
„Der Trainer: Doppelpass mit
dem Tod“ zieht ein Mörder eine
blutige Spur durch halb Europa.

Inhalt: Hans Mair hat mit dem
Sieg im österreichischen Cup-
finale den Höhepunkt seiner
Trainerkarriere erreicht. Doch
der Triumph wird zur Tragödie,
als er am Morgen nach der Sie-
gesfeier seine Lebensgefährtin
Helga tot im gemeinsamen Bett
findet, gestorben an einer Über-

dosis Medikamente. Sechs Jahre
später hat sich Mair mit seiner
Tochter Lilian in Valencia ein
neuesLeben aufgebaut.Dochdas
Schicksal holt ihn erneut ein:
Seine neue Geliebte Raffaela
wird brutal ermordet – und Hans
ist der Letzte, der sie lebend ge-
sehen hat. Als die Polizei ihn ins
Visier nimmt, beschließt er, auf
eigeneFaust nachdemMörder zu
suchen. Doch je tiefer er gräbt,
destomehr gerät sein eigenes Le-
ben aus den Fugen.

„Valencia hat mich in den
Bann gezogen“
„Seit ich Urlaub in dieser faszi-
nierenden Stadt gemacht habe,
wusste ich, dass ich einen mei-
ner Krimis in Valencia spielen

lassen will“, erklärt Werner
Wöckinger. „Vor allem die Stadt
der Künste und derWissenschaf-
ten gehört zu den interessantes-
ten Sehenswürdigkeiten von Va-
lenciaundhatmichsofort in ihren
Bann gezogen.“
Der neue Kriminalroman ist ab
9. Oktober im gut sortierten
Buchhandel und beim Autor per-
sönlich zu erwerben. Außerdem
gibt es einige Male die Gelegen-
heit, den Autor bei einer Lesung
zu sehen und zu hören.
Buchpräsentationen: am 19. Ok-
tober um 20 Uhr in der Bücherei
Mauthausen; am 5. November
um 19 Uhr beim Roten Kreuz
in Schwertberg; am 7. Novem-
ber um 19Uhr beimRoten Kreuz
in Perg<

Autor Werner Wöckinger Foto: privat

SOFORT
BEZIEHBAR

ASTEN

ooewohnbau.at

> nur noch wenige Wohnungen verfügbar
> Kaufpreis inkl. 1 TG ab Euro 254.961,-
> 72 m2 bis 86 m2 Wohnfläche
> Loggia/Balkon im OG
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> HWBRef,SK 30 / fGEE,SK 0,68

Kontakt: Claudia Schaller
Tel.: +43 (0) 732 700 868-125
claudia.schaller@ooewohnbau.at

Norikumstrasse

Folgen Sie uns auf:

geförderte Eigentumswohnungen

Jetzt
besich

tigen!

1,5%*
p.a. ZINSEN

KEINE KONTO-
FÜHRUNGSGEBÜHREN**

*garantiert bis 31.12.2025
**Aktion ab sofort gültig: Neue Kontoanlagen
(VKB-Zukunftskonto) abgeschlossen bis zum
08.12.2024, zahlen bis 31.12.2025
keine Kontoführungsgebühren.

FÜR IHR KONTO
MEHR

NGSNGSNGSNGSGEBÜHRENGEBÜHRENGSG
Das

nachhalti
ge

Girokonto

VKB-Zuk
unfts-

konto

www.vkb.at/mehrwachstum
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TANZVERGNÜGEN

Landjugendliche
laden zum Bezirksball
MAUTHAUSEN. Auch heuer lädt
der Landjugend Bezirksvorstand
Perg gemeinsam mit der Orts-
gruppe Ried/Katsdorf zum Be-
zirksball ein. Das Rahmenpro-
gramm hält einige Highlights be-
reit: Mit dabei sind wieder die
beliebte Mostbar, die Ermittlung
des Ballkönigspaares, eine Tom-
bola, eine große Schnapsbar so-

wie eine stimmungsvolle Mitter-
nachtseinlage und die Band „Die
Hausrocker“.<

Samstag, 12. Oktober
Donausaal Mauthausen
Einlass: 19.30 Uhr
Karten: VVK 10 € bei den Funktio-
nären des LJ Bezirksvorstandes und
bei der LJ Ried/Katsdorf, AK 12 €

(V. l.) Daniel Jungwirth, Michaela Kapplmüller, Carina Gusenbauer und Julian
Nenning freuen sich auf eine stimmungsvolle Ballnacht. Foto: Stefanie Haider

Unsere Energie
darf nicht die
Welt kosten.
Ab sofort mit Ökostrom Loyal sparen.
Mehr auf energieag.at beimWechsel

auf den Tarif
Ökostrom Loyal

bis zu

-34%

Die Höhe der konkreten Ersparnis variiert je nach aktuell bezogenen Produkt(en) der
Energie AG. Informationen zur konkreten Ersparnis sind auf www.energieag.at erhältlich.
Das Angebot gilt auch für Neukund:innen, wobei dann eine etwaige Ersparnis vom
derzeit bezogenen Produkt des jeweiligen Stromlieferanten abhängig ist.
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NEUWAHL

Obmannwechsel beim
Arbinger Musikverein
ARBING.Neu an der Spitze des
Musikvereins Arbing steht ab
nun Stefan Brabenetz. Gün-
ther Schützenhofer wurde zum
Ehrenobmann ernannt.

Nach elf Jahren an der Spitze des
Musikvereins Arbing lud Ob-
mann Günther Schützenhofer zur
Neuwahl des Vereinsvorstandes.
Er selbst stellte sich nach seiner
erfolgreichen Amtszeit, in der
eine neue Tracht und zahlreiche
Instrumente angekauft, wichtige
Partnerschaften geknüpft und
viele musikalische Glanzlichter
gemeinsamgefeiertwurden,nicht
mehr der Wahl. Stefan Brabenetz
wurde einstimmig zu seinem
Nachfolger gewählt. Der studier-
te Softwareentwickler kennt den
Verein, war in den letzten Jahren

als Medienreferent und in vielen
Arbeitsgruppen aktiv. Zur Seite
steht ihm ein neu gewähltes und
verjüngtes Team, das den einge-
schlagenen Weg mit großer Mo-
tivation weitergehen will. Gün-
ther Schützenhoferwurdevonder
Mitgliederversammlung zum
Ehrenobmann ernannt.<

Günther Schützenhofer (li.) gratuliert
seinem Nachfolger Stefan Brabenetz.

Foto: MV Arbing
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PRÄSENTATION

G’schichtln und Häuser-Geschichte
MAUTHAUSEN. Im Schlosskel-
ler wurden zwei neue Projekte
vorgestellt, die das historische
Bewusstsein der Gemeinde
stärken sollen. Mauthausen
Tourismus und der Heimat-
und Museumsverein Maut-
hausen präsentieren „Häuser
mitGeschichte“sowiedasBuch
„Mauthausen in G’schichtln“.

Immer wieder ziehen die alten
Bürgerhäuser am Heindlkai die
Blicke der Besucher des Donau-
marktes auf sich. Mit dem Pro-
jekt „Häuser mit Geschichte“ er-
halten diese Gebäude nun eine
Stimme. Erklärtafeln werden an
den historischen Objekten im
Ortszentrum angebracht und in-
formieren über deren Bedeutung
und Geschichte. Über einen QR-
Code können Interessierte auch
auf mehrsprachige Erklärungen

zugreifenund sonoch tiefer indie
Vergangenheit eintauchen.

Geschichte zum Schmunzeln
Ergänzend zu den Informations-
tafeln wurde das neue Buch
„Mauthausen in G’schichtln“
von Karl-Heinz Sigl und Rupert
Hörbst vorgestellt. Mit lockerem
Schreibstil und zahlreichen, hu-
morvollen Karikaturen machen

die Autoren die Geschichte von
Mauthausen für ein breites Pu-
blikum zugänglich. „Mir war es
wichtig, nicht ein trockenes Ge-
schichtsbuch zu schreiben, son-
dern die Menschen mitzuneh-
men auf eine spannende Reise
durch die Vergangenheit“, sagt
Karl-Heinz Sigl, Obmann des
Heimatvereins. Für die musika-
lische Umrahmung bei der Ver-

anstaltung sorgte der junge Mu-
siker Linus Wizany mit seiner
Steirischen Harmonika. Leader-
manager Manfred Hinterdorfer
und Bürgermeister Thomas Pun-
kenhofer zeigten sich begeistert
von den neuen Projekten. Beson-
ders hervorgehoben wurde die
gute Zusammenarbeit zwischen
Mauthausen Tourismus und dem
Heimat- undMuseumsverein.<Leadermanager Manfred Hinterdorfer, die Tourismusmanager Gottfried Kraft

und Anita Peterseil waren begeistert vom neuen Buch. Foto: Anita Peterseil

Die Autoren Karl-Heinz Sigl (r.) und
Rupert Hörbst (2.v.l.) Foto: Anita Peterseil

WOODSTOCK
TUBA QUARTETT
FEUER FREI!

LANDESTHEATER-LINZ.AT

22.10.2024 | 19.30
MUSIKTHEATER LINZ
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KEGELBEWERB

Sieg für Bad
Kreuzen
BAD KREUZEN. Vierzehn
Mannschaften aus dem gesam-
ten Bezirk beteiligten sich beim
Kegeltag in Rechberg. Die Bad
Kreuzener Senioren konnten
einen überlegenen Sieg mit 942
Kegeln mit nach Hause nehmen,
gefolgt von zwei gleichwertigen
Mannschaften aus Schwertberg
und Arbing. Bezirkssportrefe-
rent Johann Naderer aus Rech-
berg mit seinen Stellvertretern
Franz Kastner und Rudolf Pich-
ler betreuten an zwei Tagen die
Mannschaften, unterstützt von
freiwilligen Helfern.<

Das Siegerteam Foto: Seniorenbund

MESSE RIED
19.-20.OKT. 2024

16. INTERNATIONALE

9.00 - 17.00 UHR

GRATIS
PARKEN

LIONSCLUB LEANDRA

Freundschaft besiegelt
PERG. Der Damen-Lionsclub
Leandra aus dem Bezirk Perg
durfte kürzlich den Partner-
club Lea aus Rotenburg
(Deutschland) in Perg begrü-
ßen. Der Besuch stand im Zei-
chen der offiziellen Jumelage,
einer feierlichen Partnerschaft
zwischen beiden Clubs.

Eine Jumelage dient dem kultu-
rellen und sozialen Austausch
sowie der Zusammenarbeit bei
gemeinnützigen Projekten über
Landesgrenzen hinweg, und das
nahmen die rund 30 teilnehmen-
den Damen gerne wörtlich. Die
Lionsclub-Frauen aus Perg und
Rotenburg in Niedersachsen
verbrachten zusammen wunder-
bare Tage. Auf dem Plan stan-
den unter anderem ein Besuch im
Stadttheater Grein und beim
„luftgeselchten Pfarrer“ in St.
Thomas am Blasenstein sowie

Dürnstein in der Wachau. Der
Höhepunkt des Besuchs war der
offizielle Festakt zur Unter-
zeichnung der Jumelage-Urkun-
den. Beide Clubs bekräftigten
damit ihre enge Zusammen-
arbeit und besiegelten die
Freundschaft. Beide Lionsclubs
blicken nun gespannt in die Zu-
kunft und freuen sich auf viele
gemeinsame Projekte, die im
ZeichenderFreundschaftunddes
sozialen Engagements stehen.<

Die Lions-Clubs Leandra (Perg) und
Lea (Rotenburg) unterzeichneten die
Jumelage-Urkunde. Foto: Lionsclub Leandra

Gasthof Populorum
Dorfstraße 5, 4282 Pierbach
Tel.: +43 7267/8213
almwirt@populorum.at
www.populorum.at
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr., Sa. u. So. ganztägig geöffnet.
Mittwoch und Donnerstag rasten wir –  
für Gruppen sperren wir aber gerne auf.

Wildwochen 
sind von 6. Oktober bis 3. November 2024

Wildgenuss-Buffet
Samstag, den 19. Oktober 2024, ab 19 Uhr

Pierbacher Geflügelwochen 
von 10.–24. November 2024
Es erwarten Sie im speziellen die Pierbacher Weidegans sowie 
Ente & Bauernhuhn! (Gansl nur auf Vorbestellung)
Wir bitten um Vorreservierung!

Herbstliche Genusstermine im Gasthof Populorum

 (Gansl nur auf Vorbestellung)

SENIORENBUND

Digitalisierung
als Mehrwert
PERG. Die Konferenz der Digi-
tal-Medien-Referenten des Be-
zirkes Perg, geladen vom zerti-
fizierten Trainer für digitale All-
tagskompetenzen Gerhard Pa-
chinger, fand auch Anklang bei
den Verantwortlichen der übri-
gen Bezirke des Mühlviertels.
Die Referenten auf Ortsebene
sammelten wertvolle Erfahrun-
gen und konnten wesentliche
Anregungen aus dieser Tagung
mitnehmen.<

Gerhard Pachinger mit einem seiner
wegweisenden Slogans Foto: grufka
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baumgartenberg

todesfall: 
Christa david 
verstarb im Alter von 
54 Jahren;
 Foto: privat

todesfall: 
Konrad 
Palmanshofer verstarb 
im Alter von 90 Jahren;
 Foto: privat

todesfall: 
theresia rigler 
verstarb im Alter von 
85 Jahren;
 Foto: privat

dimbaCh

todesfall: 
Karl Kloibmüller 
verstarb am im 
70. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
agnes riegler 
verstarb am im 
88. Lebensjahr;
 Foto: privat

münzbaCh

todesfall: 
rosina aschauer 
verstarb im Alter von 
89 Jahren;
 Foto: privat

naarn

geburt: 
olivia, 
Eltern: Maria 
und Philipp 
Rockenschaub;

 Foto: privat

geburt: 
niklas, Eltern: Sarah und Florian Moser; 

reChberg
goldene hoChzeit: theresia und 
Johann gaisberger, am 6. Oktober; 

ried

todesfall: 
rosa Wögerer 
verstarb im Alter von 
92 Jahren;
 Foto: privat

sChWertberg

todesfall: 
Pauline schinnerl 
verstarb im 
91. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
rosa ebner 
verstarb im 
89. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
Josefa schnelzer 
verstarb im 
85. Lebensjahr;
 Foto: privat

st. georgen/gusen

todesfall: 
manfred Pinecker 
verstarb im Alter von 
68 Jahren;
 Foto: privat

todesfall: 
Josef Kram 
verstarb im Alter von 
81 Jahren;
 Foto: privat

todesfall: 
Johann böhm 
verstarb im 
66. Lebensjahr;
 Foto: privat

st. thomas

todesfall: 
helmut Kloibhofer 
verstarb im 
64. Lebensjahr;
 Foto: privat

Waldhausen
todesfall: 
florian Katzengruber 
verstarb im 94. Lebensjahr; 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-perrg@tips.at
Tips, Dirnbergerstraße 1, 4320 Perg 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Unverzichtbar.
Für dich
und mich.

Shopping mit
Genuss.

ccamstetten.at

2h Gratis
Parken
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MÜHLVIERTEL VOLLEYS

Heimvorteil genutzt
PERG.DieBundesliga-Teamsder
Mühlviertel Volleys starteten am
vergangenen Wochenende in die
neue Saison und nach der ersten
Doppelheimspielrunde in der
Donauwell Arena (Bezirks-
sporthalle Perg) gab es gleich
doppelten Grund zu feiern.
Die Herren legten gegen den am-
tierenden Meister aus Waid-
hofen vor und gingen als Sieger
vom Feld. Auf die Perger Da-
men wartete im ersten Oberös-

terreich-Derby das zweite Team
der Oberbank Steelvolleys Linz-
Steg als Gegner. Die Perger Da-
men rund um Kapitänin Melanie
Steiner gewannen ihr erstes Sai-
sonspiel souverän.
Am kommenden Wochenende
reisen beide Teams nach Wien
und spielen dort gegen die VT
RoadrunnersWien, ehe es am19.
Oktober zur nächsten Heim-
spiel-Doppelrunde kommt (Her-
ren 16.30Uhr,Damen 19Uhr).<

Klarer Sieg für die Bundesliga-Damen aus Perg Foto: Markus Mörwald

Holz aus demWaldviertel.
Aus eigener Produktion in Martinsberg.

Aus der Region, für die Region.

02874-68069
office@weinsbergpellets.at

STAATSMEISTERSCHAFTEN DER MASTERS

Spitzenergebnis für
Perger Schwimmteam
PERG. 400 Teilnehmer kämpf-
ten bei den Schwimm-Staats-
meisterschaften der Masters
(Schwimmer in der Altersklasse
25+) um Medaillen und gute
Platzierungen. Dabei konnten
sich die „Master Girls“ vom
Schwimmteam Perg erfolgreich
in Szene setzen. Drei Medaillen
eroberte Laetitia Rabeson in der
Altersklasse 35: Silber über 100
Meter Lagen, Bronze über 50
Meter Rücken und Bronze über
50 Meter Delfin. Eine Silberme-
daille erreichte Andrea Henner-
bichler inderAltersklasse65über
100 Meter Brust. Viktoria
Schmid konnte in der Altersklas-
se 40 über 50 Meter Rücken eine
Bronzemedaille erschwimmen.
Weitere Top-Platzierungen er-
reichten: Elisabeth Ebenhofer in

der AK 40 – Platz 4 über 50 Me-
ter Kraul, Marlene Lettner in der
AK 35 – Platz 5 über 50 Meter
Brust und Dagmar Höllwirth in
der AK 35 – Platz 6 über 50 Me-
ter Brust.<

Fünf Medaillen insgesamt für Viktoria
Schmid, Laetitia Rabeson und Andrea
Hennerbichler Foto: Josef Diwold
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KÜNSTLERIN IM PORTRÄT

Der Donaustrom und die Natur als
unversiegbare Quellen der Inspiration
ST. NIKOLA. Direkt an der Do-
nau, in einem Haus, dessen
Mauern fast 900 Jahre alt sind,
bringt Anna Maria Brandstät-
ter ihre Kunst zur Entfaltung.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Wenn Anna Maria Brandstätter
vom Zeichentisch in ihrem Ate-
lier aufsieht, wandern ihre Au-
gen fast immer an den gleichen
Ort: Ihr Blick geht hinüber zum
Fenster, durch welches sie direkt
auf die Donau sowie auf den da-
hinterliegenden bewaldeten Hü-
gel sehen kann. Die Wassermas-
sen des mächtigen Stromes und
das viele Grün, von dem die Do-
nau im Strudengau umgeben ist
– es sind dies zwei unversiegba-
re Quellen der Inspiration für die
Künstlerin, die in Dimbach auf-
gewachsen ist.

Haus 1142 erstmals erwähnt
Seit 2012 ist das Haus mit der
Adresse St. Nikola 1, an dessen
Fassade der Heilige Nikolaus ab-
gebildet ist, ihr Lebens- und
Arbeitsmittelpunkt. Das Gebäu-
de wurde 1142 erstmals urkund-
lich erwähnt. Teile des Erdge-
schosses befinden sich unter
Denkmalschutz. „Ob ich das
Haus oder das Haus mich gefun-

den hat, kann man nicht mehr so
genau sagen“, sagt Anna Maria
Brandstätter mit einem Schmun-
zeln. Jedenfalls sind die alten
Gemäuer, die unter anderem
schon ein Hospital, eine Schmie-
de, einen Fahrbetrieb und zuletzt
ein Gemeindeamt beherbergt
hatten,die idealeHeimstatt für ihr
künstlerisches Schaffen. „Die
Ruhe und Abgeschiedenheit hier
in St. Nikola wirken sich sehr in-
spirierend auf meine Arbeit aus.
Ichkönntemir nicht vorstellen, in
der Stadt zu leben“, so die krea-
tive Mühlviertlerin.
In der kleinen Donaugemeinde
wissen freilich viele gar nicht,
welche hochkarätige Künstlerin
hier mit Blick zur Donau tag-
täglich neue Werke erschafft.

Anna Maria Brandstätters Bilder
waren in den vergangenen Jah-
ren schon in vielen renommier-
ten öffentlichen und privaten
Museen, Galerien und Kunsthal-
len von Wien bis Tirol zu sehen.
2018 erhielt sie den begehrten
Heinrich-Gleißner-Förderpreis.
In diesem Herbst ist sie in der
Kunstszene wieder stark prä-
sent: Bis 17. November werden
Anna Maria Brandstätters Wer-
ke etwa im Museum Krems an-
lässlich der Vergabe des Erich
Grabner Preises gezeigt. Auch an
der Gemeinschaftsausstellung
„Act Three“ , die bis 23. Oktober
in Bratislava präsentiert wird,
beteiligt sie sich (genauere Infos
findet man auf der Website
annamariabrandstaetter.com)

Technik mit Tusche
Außergewöhnlich macht ihre
Werke die besondere Technik,
die die 47-Jährige anwendet.
AnnaMaria Brandstätter hat sich
auf Tuschezeichnungen spezia-
lisiert. Mit einer Feder trägt sie
hunderte – je nach Bildgröße –
sogar oft tausende Striche auf das
Papier auf, die sich schließlich zu
einem Gesamtkunstwerk zu-
sammenfügen. Alle ihre Arbei-
ten haben eines gemeinsam: Sie
basieren auf organischen For-
men, die in der Natur ihren Ur-

sprung haben. Dafür findet die
Künstlerin rund um ihr Haus, zu
dem auch ein verwunschener
Garten gehört, ideale Impulse.
Immer wieder zieht es sie auch
weiter weg, um sich Inspiratio-
nen für ihr Schaffen zu holen.
2015 lebte und arbeitete sie etwa
zwei Monate in Nizza. „Die in-
tensiven Blautöne des Himmels
und des Meeres habe ich bis heu-
te noch tief in meinem Inneren
abgespeichert und kann beim
Malen und Zeichnen darauf zu-
rückgreifen“, erzählt Brandstät-
ter. Die gleiche Intention war
auch Anlass für einen längeren
Aufenthalt in Genf.

Rückkehr mit Freude
Doch immer wieder kommt sie
mit Freude zurück in ihr Refu-
gium an der Donau. Diese durch-
schneidet im Strudengau be-
kanntlich nicht nur eindrucksvoll
die Landschaft, sondernweist auf
Höhe ihres Hauses sogar ihre
engste Stelle auf und ist hier be-
sonders tief.
Ja, es sind schon enorme Kräfte
der Natur, die da am Fenster vor
Anna Maria Brandstätters Ate-
lier amWerk sind und die sich of-
fenbar sehr befruchtend auf ihre
Arbeit auswirken. Da war wohl
genau die Richtige zur richtigen
Zeit indiesesHauseingezogen.<

Arbeitsplatz im Atelier mit Blick aufs Grüne und die gewaltige Donau

Anna Maria Brandstätter mit einigen ihrer Werke Fotos: Gerlinde Riegler-Aspelmayr

Das Haus mit der Adresse St. Nikola 1
hat eine lange Geschichte.
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Together we can.
Together we will.

Wir suchen HochbauER - LEHRLINGE

BEWERBUNG AN:
B. Kern Baugesellschaft m.b.H., Markt 50 , 4273 Unterweißenbach
Tel: (07956) 73 00, c.kern@kern.at, Nähere Infos unter: www.kern.at

Beginn September 2025
Schnuppertage jederzeit möglich!

Du bist handwerklich
geschickt, körperlich
fit und belastbar -
dann bist du bei uns
genau richtig!
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Bad Zell
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Fläche:	 45,51 km2

Höhe: 515 m
Einwohner:	 2.945
	
Bürgermeister:
Martin Moser (ÖVP) 
	
Homepage:
www.badzell.at 
	
Marktgemeindeamt: 
Marktplatz 8 
4283 Bad Zell
07263 7255 0 
gemeinde@bad-zell.ooe.gv.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo. und Di.: 
7.30 bis 13 Uhr und
14 bis 18 Uhr
Mi. und Fr.: 
7.30 bis 13 Uhr
Do.: 
7.30 bis 13 Uhr
14 bis 18.30 Uhr

NEUES GEMEINDEZENTRUM

Zwei Gebäude, viel Nutzen
BAD ZELL. Ein modernes
Dienstleistungszentrum wird
am Marktplatz der Kurge-
meindeentstehen:DiePlänefür
das neue Gemeindezentrum
präsentierte Bürgermeister
MartinMoser (ÖVP) jüngst der
Bevölkerung.

Der Entwurf des aus Bad Zell
stammenden Perger Architekten
Johannes Quast hatte sich Mitte
Februar beim Architekturwett-
bewerb unter acht Projekten bei
der 20-köpfigen Jury durchge-
setzt. „Die Planung ist architek-
tonisch ansprechend, das Echo
darauf war sehr gut“, informiert
Bürger- meister Mo-
ser. Konkret
sieht der Ent-
wurf vor, an-

stelle der
Häu-
ser

Marktplatz 10 und11, die von der
Gemeinde von den jetzigen Be-
sitzern, den Familien Hofko und
Populorum sowie der Raiffei-
senbank Aist angekauft und an-
schließend abgerissen werden
sollen, zwei neue Gebäude zu er-
richten. Verbunden werden die-
se mit einer Fußgeherzone, für
den Pkw-Verkehr gibt es eine
eigene Zufahrt. Das Gesamtareal
umfasst etwa 3.100 Quadratme-
ter. In den beiden Gebäuden, die
das in die Jahre gekommene Ge-
meindeamt am Marktplatz erset-
zen werden, finden auch der
Polizeiposten, die Raiffeisen-
Bankstelle, ein Musikheim,
Wohnungen sowie ein öffentli-
ches WC Platz. Etwa 45 neue
Parkplätze wird es geben, eben-
so wie eine kleine Tiefgarage.
„Das Rote Kreuz, das derzeit
ebenfalls noch im Gemeinde-
haus untergebracht ist, plant ja
bereits an einem eigenen Neu-
bau am Ortsanfang Richtung
Tragwein gegenüber der Firma
Gilhofer und zieht dann eben-
falls vom Marktplatz weg“, sagt
Martin Moser.
Der Jury war es ein spezielles
Anliegen, den historischen Cha-
rakter des Marktplatzes beim
Neubau zu erhalten. Eine Vor-
gabe, die der Entwurf von Jo-
hannes Quast bestens erfüllt.
Quast habe die Bedeutung des

Marktplatzes am besten erkannt.
Jetzt geht es an die Erstellung der
Einreichplanung und an die Si-
cherstellung der Finanzierung.
„Das Land OÖ steht voll hinter
dem Projekt, auch beim Grund-
kauf werden wir finanzielle
Unterstützung bekommen“, be-
tont der Bürgermeister. Für das
bisherige Amtsgebäude soll es
eine sinnvolle Nachnutzung ge-
ben, etwa mit Geschäften, sozia-
len Einrichtungen und Wohnun-
gen. „Was es konkret werden
wird, damit beschäftigen wir uns
im Gemeinderat noch.“

Wunsch: Baubeginn 2025
Der Zeitplan sieht für das rund
Acht-Millionen-Euro-Projekt
einen BaubeginnMitte 2025 vor.
„Das mag sich jetzt ehrgeizig an-
hören, aber wir möchten das
Bauprojekt so rasch wie möglich
in Angriff nehmen“, sagt Moser.
Gebaut wird derzeit in Bad Zell
ohnehin allerhand, angefangen
vom Neubau der Lagerhaus-Fi-
liale in derLinzer Straße, der flott
voranschreitet, bis zur Aufsto-
ckung für den Therapiebereich
beim Gesundheitsresort und Ho-
tel Lebensquell (siehe eigenen
Bericht). Die Marktgemeinde
wird außerdem demnächst in die
Erneuerung der LED-Fassaden-
beleuchtung auf dem Marktplatz
investieren.<

Das neue Gemeindezentrum wird sich harmonisch in das Bild des Marktplatzes einfügen. Foto: Architekturbüro Quast

Bürgermeister Martin Moser (ÖVP)
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GESUNDHEITSRESORT

Aufstockung fast fertig
BAD ZELL. Vor der Fertigstel-
lung steht die Aufstockung für
den Therapiebereich im Ge-
sundheitsresort Bad Zell. Im
Frühjahr 2025 wird es auch
sechs neue Zimmer im Hotel
Lebensquell geben.

Das Gesundheitsresort Lebens-
quell Bad Zell, Ende 2005 eröff-
net, ist ein Leitbetrieb auf dem
Gebiet der Gesundheitsvorsorge
sowie in den Bereichen Wellness
und Seminare. Angesichts der gu-
ten Entwicklung und anhaltend
hohen Nachfrage erfolgt aktuell
ein Ausbau im Therapiebereich.
Konkret handelt es sich um eine
Aufstockung in einer Fertigteil-
Stahl-Holzkonstruktion. Es ent-
stehen neue Gymnastik-, Thera-
pie- und Büroräumlichkeiten.
Durch die Verlegung der Verwal-
tung in den neu aufgestockten Be-
reich können zusätzlich sechs

Zimmer im Bestand errichtet wer-
den. Dies stärkt die Wirtschaft-
lichkeit, da mehr Gäste beherbergt
werden können. Die Aufstockung
wird mit Dezember fertiggestellt.
Danach beginnen die Arbeiten im
bestehenden Gebäude. Die neuen
Zimmerwerden voraussichtlich im
Frühjahr 2025 bezugsfertig sein.
Die Gesamtkosten betragen 5,7
Millionen Euro.<

Der Ausbau schafft Platz für den The-
rapiebereich, für Büros für sechs wei-
tere Zimmer. Foto: Lebensquell Bad Zell

KULTURFORUM BAD ZELL

Großer „Brocken“ Volkskultur-Fest
BAD ZELL. Bester Nahversorger 
in Sachen Kultur ist das Kultur-
forum Bad Zell. Neben den schon 
zur Tradition gewordenen Kul-
turwochen sind die kulturbeflis-
senen Bad Zeller 2025 und 2026 
bei der Organisation mehrerer 
Großveranstaltungen gefordert.

Schon jetzt steht das Programm 
der 43. Bad Zeller Kulturwo-
chen von April bis Juni 2025 mit 
hochkarätigen Künstlern. Am 16. 
Februar �ndet in Bad Zell nach 
rund 45 Jahren wieder ein gro-
ßer Faschingsumzug statt. Mehr 
darüber gibt es auf den folgenden 
Tips-Seiten zu lesen. Ebenfalls 
2025, am 29. Juni, feiert der Na-
turpark Mühlviertel sein 20-jäh-
riges Bestehen mit einem großen 
Naturparkfest bei der Arena. Der 
größte „Brocken“ aber kommt 
2026 auf das Kulturforum, viele 

Vereine und Organisationen in 
der Kurgemeinde zu: Bad Zell 
hat vom Land Oberösterreich 
die Zusage erhalten, im Septem-
ber 2026 das Fest der Volkskul-
tur austragen zu dürfen. „Mit den 
Vorbereitungen beginnen wir 
schon jetzt“, sagt Hans Hinterrei-
ter, Obmann des Kulturforums. 

Zugleich mit diesem großen Fest 
wird das Jubiläum des Gemein-
denamens gefeiert: Vor 50 Jah-
ren, 1976, wurde Zell bei Zellhof 
in Bad Zell umbenannt. Partner 
für das Fest der Volkskultur ist 
die Leader-Region Mühlviertler 
Alm. Als Veranstaltungsort hat 
man sich für die Arena Bad Zell 

entschieden, um das Programm 
wetterunabhängig durchführen 
zu können. Hans Hinterreiter: 
„Beim Fest der Volkskultur prä-
sentieren sich mehr als 20 Lan-
desverbände, von den Schützen 
bis zu den Vogelfängern.“ An 
den drei Veranstaltungstagen am 
zweiten oder dritten September-
Wochenende 2026 – der Termin 
muss erst �xiert werden – stellt 
sich Bad Zell auf 15.000 Besu-
cher ein.<� Anzeige

Vorstand des Kulturforums Bad Zell (v. l.): Bgm. Martin Moser, Inge Hofko, Obmann 
Hans Hinterreiter, Martina Fröhlich, Reinald Ittensammer, Zita Eder, Georgia Naderer, 
Präsident Oö Volksbildungswerk Walter Zauner. Nicht im Bild: Michaela Holzer

Der Vorstand des Kulturforums 
Bad Zell: Obmann Hans 
Hinterreiter, Obmann-Stv. Martina 
Fröhlich, Kassierin Michaela Holzer, 
Schriftführerin Georgia Naderer, 
Schriftführer-Stv. Inge Hofko, Reinald 
Ittensammer (Projektorganisation 
und Kassier-Stv.) sowie Bürgermeis-
ter Martin Moser und Zita Eder, 
Beirätin für Theater und Senioren
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Ambros Automobile

Großes Oktoberfest
bAD Zell. Zum großen Okto-
berfest im Autohaus lädt Am-
bros Automobile von 12. bis  
13. Oktober ein.

Wie es sich für ein Oktoberfest 
gehört, geht es kulinarisch ge-
sehen zünftig zur Sache: Weiß-
würstel und Brezen sorgen für 
herrlichen Wiesn-Duft. Dazu gibt 
es Freigetränke.
Vorführwagen und Jahreswagen 
von Fiat, Alfa Romeo sowie Cit-
roën und Mazda stehen an allen 
Tagen zur Besichtigung bereit. 
Premiere feiert das neue Mazda 
Flaggschiff Mazda CX-80, der 
mit einem tollen Design und mo-
derner Technik überzeugt, sowie 
der neue Citroën e-C3.
Messeaktionen, Sonderprei-
se und ein Gewinnspiel werden 
beim Oktoberfest bei Ambros 
Automobile geboten. Die Besu-
cher der Hausmesse dürfen sich 

außerdem auf ein Frühschoppen 
am Sonntag mit dem Buchberg 
Quintett freuen. Auch für das 
Fahren ab 15 Jahren wird eine 
schöne Auswahl präsentiert. 
Modelle von Ligier und Micro-
car können bei der Hausmesse 
besichtigt werden.<� Anzeige

Viele Autos stehen beim Ambros-Okto-
berfest zur Probefahrt bereit. Foto: Ambros

12. bis 13. Oktober
jeweils 9 bis 17 Uhr
Ambros Automobile, Bad Zell
Gutauer Straße 5
www.ambros-automobile.at
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TOURISMUS

Schneeschuh
statt Loipen
BAD ZELL. Ins Kettenbachtal,
zum Ellerberg und nach Erdlei-
ten gab es lange Jahre bei aus-
reichender Schneelage gut ge-
spurte Langlaufloipen. Ab heuer
werden die Langlaufloipen in der
Kurgemeinde nicht mehr ge-
spurt. Diese bewusste Entschei-
dung wurde im Tourismusforum
getroffen und vom Gemeinderat
bestätigt. Ein Grund ist die zu-
nehmend unsichere Schneelage,
ein weiterer, dass man kräftig in
Spurgerät, Leihski und Markie-
rung hätte investieren müssen.
Eine sehr attraktive Alternative
zum Loipenvergnügen sind die
Schneeschuhwanderungen. In
Bad Zell werden an Winterwo-
chenenden regelmäßig geführte
Touren zum Kennenlernen an-
geboten, dafür stehen 20 Paar
Leihschuhe zur Verfügung.<

Starke Weibsbilder Das weiblich Sanfte und das weiblich Starke zeigt die
Weibsbilder-Ausstellung im Hotel Lebensquell Bad Zell. Die Vernissage mit Arbei-
ten derMalerin Andrea Holl aus Bergheim bei Salzburg findet am Samstag, 19. Ok-
tober, um 19.30 Uhr statt. „Frauen sind mein Lieblingsmotiv geworden. Beson-
ders in ihrer Fähigkeit zur Empathie:Das Sanfte unddas Starke vereint.Wie zumBei-
spiel die zugleich starke und sanfte Hedwig von Bad Zell.“ Foto: Nicole Moser Photography

43. BAD ZELLER KULTURWOCHEN

Kulturzuckerl schenken
BAD ZELL. Auf hochkarätige
Kulturzuckerl darf sich das
Publikum noch heuer und vor
allem bei den 43. Bad Zeller
Kulturwochen 2025 freuen.

„Bitte zugreifen“ heißt es bei den
43. Bad Zeller Kulturwochen
vom 13. April bis 9. Juni 2025.
Den Auftakt macht gleich ein
Kapazunder der österreichischen
Schauspielszene Karl Marko-
vics. Nach dem Impro-Theater
Wagner & Co ist mit Cornelius
Obonya ebenfalls ein bekannter
Schauspieler zu Gast. Es folgen
Auftritte von Barbara Petritsch,
dem außergewöhnlichen Strei-
cher-Duo BartolomeyBittmann
und dem Mostviertler Trio Sa-
rahBernhardt. Den Abschluss
macht ein Konzert der Polizei-
musik OÖ. Passend als Weih-
nachtsgeschenk bietet der Ver-

anstalter, das Kulturforum Bad
Zell, wieder Weihnachtspakete
für sechs Veranstaltungen (135
Euro) bzw. drei Veranstaltungen
(75 Euro) an. Noch vor dem
Weihnachtsfest gibt es am 13.

Dezember ein Konzert mit der
weltbesten Panflötistin Andreea
Chira und den Österreichischen
Kammersolisten unter der Lei-
tung von Lui Chan, dem Kon-
zertmeister des Linzer Bruckner-
orchesters, in derPfarrkircheBad
Zell. Gemeinsam verzaubern sie
ab 19.30 Uhr mit Weihnachts-
melodien und besinnlichen Wer-
ken.
Zum Jahresausklang gastiert tra-
ditionell wieder das Kammeror-
chester Münzbach in der Kurge-
meinde – heuer am Sonntag, 29.
Dezember, um 19.30 Uhr in der
Arena. Vorverkaufskarten für
alle Veranstaltungen gibt es im
Tourismusbüro, in den örtlichen
Banken und unter 05 07263.<

Andreea Chira, weltbeste Panflötistin,
spielt am 13. Dezember in der Pfarr-
kirche Bad Zell. Foto: Andrej Grilc Photogra phy

Infos und Karten: https://
www.kulturforum-badzell.at/

HEDWIGSFEST

Kapelle wird 25 Jahre
BAD ZELL. Im Zeichen des 25-
Jahr-Jubiläums der neuen
Hedwigskapelle steht das Bad
Zeller Hedwigsfest 2024.

Zum Mitfeiern und zur Teilnah-
me an den Veranstaltungen rund
um das Hedwigsfest laden die
Marktgemeinde, die Pfarre, das
Kulturforum und der Hedwigs-
ausschuss herzlich ein. Den Auf-
takt macht am Hedwigstag, Mitt-
woch, 16. Oktober, die traditio-
nelle Hedwigs-Lichterprozes-
sion. Abmarsch ist nach der
Abendmesse um19.45Uhr bei der
Pfarrkirche. Bei der Hedwigska-
pelle findet eine Andacht statt, die
von Barbara Diesenreither (Quer-
flöte), Doris Haider (Violine) und
Franz Haslhofer (Gitarre) musi-
kalisch umrahmt wird. „Sanfte
und starke Weibsbilder“ lautet
dannamSamstag,19.Oktober,der
Titel der Vernissage von Werken

von Andrea Holl. Beginn ist um
19.30 Uhr im Hotel Lebensquell.
Der Hedwigskirtag mit Standl-
markt folgt am Sonntag, 20. Ok-
tober, ab 8 Uhr auf dem Markt-
platz. Um 9.15 Uhr wird in der
Pfarrkirche das Hochamt mit der
Gutauer Messe von Fritz Ren-
hard, aufgeführt vom Kirchen-
chorGutau,gefeiert.Ab10.30Uhr
spielt die „16er Musi“ am Früh-
schoppen beim Färberwirt auf.<

Gedenktag der Hl. Hedwig von An-
dechs ist der 16. Oktober. Foto: Kulturforum
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Ein wesentlicher Bestandteil unserer regionalen
Identität ist die traditionelle Wirtshauskultur.
Schon seit Jahrhunderten sind Gasthäuser gesell-
schaftlichwichtige Treffpunkte für Generationen.

Esgeht umdasgeselligeMiteinander obbei Stamm-
tischen, als Treffpunkt für Vereine, beim gemeinsa-
menMittagessen, bei Bällen, Hochzeiten oder
Trauerfeiern.

ORT:
Erdleiten /Mühlviertler Alm
Direkt an derWanderroute 11
und demMittelwanderweg 150

ImSommer bietet ein schöner
Gastgarten ausreichendPlatz.

Für Kinder steht ein Spielplatz bereit.

Auch als Pferderast nutzbar.

ImWinter führt eine viel
genutzte Langlaufloipe vorbei.

office@i-gruber.at | 06767515306
www.i-gruber.at

IMMOBILIE:
Raum für bis zu 300Gäste
Platz für jedeGruppengröße

Stüberl:bis zu 28Personen

Festsaal:abgetrennt vom
restlichenGaststättenbetrieb
bis zu 300Personen
(inkl. Tanzfläche undBühne)

Bar:beliebterTreffpunkt der Jugend

IdealeLocation für jedenAnlass!

„DurchsRedenkumanLeit zaum!“

Darum wollen wir eine Initiative
setzen und Gemeindebürger:innen
in Bad Zell sowie in den umliegenden
Gemeinden dazu motivieren, über die
Nachfolgersuche zu reden. Bekannt-
lich kennt jeder, jemanden der jeman-
den kennt.

Vielleicht ist darunter ein engagierter
Wirt, der das Traditionsgasthausmit
Liebe zur Mühlviertler Kultur
weiterführenmöchte.

BenediktGruber
Geschäftsführer Gruber Group

„Es ist fürdie
RegionMühlviertler
Almwichtig, diese
Gemeinschaft zu

erhalten!“

Diese
Information
darf gerne

geteilt werden!
FaktenzumtraditionellenGasthaus

TRADITIONELLESCHMANKERLstattPizza&Kebab! DieseDiese

WERKENNTDENZUKÜNFTIGEN

WIRT INERDLEITEN?
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FASCHINGSGILDE

Ein Präsident mit Humorfaktor
BAD ZELL. Nach elf Jahren
Amtszeit ist Christa Fürst von
Engelbert Wenigwieser an der
Spitze der Faschingsgilde Bad
Zell abgelöst worden. Tips
sprach mit dem neuen Präsi-
denten der närrischen Zunft.

Der Fasching ist in Bad Zell spe-
ziell seit 2012 ein wichtiges The-
ma, denn in diesem Jahr wurde
die Faschingsgilde unter Grün-
dungspräsidentin Christa Fürst
ins Leben gerufen. Engelbert
Wenigwieser stieß2017dazuund
musste nicht lange überredet
werden, gemeinsam mit seiner

damaligen Frau in die
Rolle des Fa-
schingsprinzenpaars
2018/19 zu schlüp-

fen. Jetzt steht
der beruflich
als Baulei-
ter tätige
Bad Zeller
selbst an
der

Spitze der Faschingsgilde Bad
Zell, die samt und sonders
ehrenamtlich tätig ist.
SeiteinigenJahrenistdieGildeals
Verein organisiert, zu dessen
Vorstand Vizepräsident Patrick
Gradl, Schriftführerin Christina
Gradl und Bundes-Elferrat Chris-
ta Fürst gehören. „Zur Gilde
kommen unsere drei Garden, de-
ren Auftritte Claudia Winischho-
fer mit den Mädchen einstudiert.
Die vierte Gardegruppe ist mitt-
lerweileerwachsengewordenund
in die Gilde gewechselt“, berich-
tet der Präsident. Insgesamt zäh-
len Gilde und Garde etwa 75Mit-
glieder, die in der Faschingssai-
son eine Unzahl von närrischen
Terminen und Auftritten absol-
vieren. „Mit den Vorbereitungen
geht es schon im September los,
die Themen für die nächste Sai-
son werden ausgesucht“, so En-
gelbertWenigwieser.

Narrenwecken imNovember
Saisonauftakt in Bad Zell ist das
Narrenwecken, das heuer am
9. November stattfindet (siehe
Infobox). Gelüftet wird dabei das
bis dahin wohlgehütete Geheim-
nis, wer das Faschingsprinzenpaar
2024/25 ist.Zwischen6. Jännerund
Aschermittwoch, 5. März 2025,

besuchen Gilde und Garde viele
Bälle, Faschingssitzungen und
Umzüge. Wenigwieser: „Das zu
organisieren ist eine Riesenarbeit,
manchmal müssen wir übernach-
ten.“ Der Kontakt mit befreunde-
ten Gilden zahlt sich in jedem Fall
aus, denn siewerden beimBadZel-
ler Faschingszug am 16. Februar
2025 (siehe Infobox) zum Gegen-
besuch erwartet. „Die Planung da-
für läuft auf Hochtouren, auch bei
den Bad Zeller Vereinen, Gewer-
betreibenden, Siedlungen und Ort-
schaften“, freut sich der Präsident
auf viele Mitwirkende. Höhepunkt
und Ausklang der Faschingssaison
ist traditionell der Faschingsdiens-
tag, dann wird es wieder ruhiger.
„Aber ich bin auch den Rest des

Jahres nicht spaßbefreit und lache
gerne“, meint Wenigwieser augen-
zwinkernd.<

Die Faschingsgilde Bad Zell mit dem Faschingsprinzenpaar 2023/24, Astrid und
Johann Eder. Ihre Nachfolger werden beim Narrenwecken inthronisiert. Foto: privat

Das Narrenwecken findet am
Samstag, 9. November, um
19.11 Uhr auf dem Marktplatz
statt. Dabei wird das neue Fa-
schingsprinzenpaar inthronisiert
und die Faschingsgilde übernimmt
die Schlüssel der Gemeinde.

Nach gut 40 Jahren findet am
Sonntag, 16. Februar, in Bad Zell
wieder ein großer Faschingsumzug
statt. Zu diesem Spektakel werden
Vereine, Faschingsgilden, Musik-
kapellen und Faschingswagen er-
wartet. Der Zug beginnt um 14 Uhr
im Ortszentrum und endet in der
Arena mit einer Aftershow-Party.

Engelbert Wenigwieser (46) ist der
Präsident der Faschingsgilde Bad Zell.

Foto: privat

Zaunsysteme, Toranlagen,
Sichtschutz

ZaunteamUnteres Mühlviertel
Gutauer Strasse 3/4
4283 Bad Zell
Tel. 079 552 01 02

Wir sind umgezogen:

neu in Bad Zell
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TIPS TALK

Schaller: „Es ist jetzt extrem wichtig,
wirtschaftliche Anreize zu setzen“
LINZ/OÖ. Der wirtschaftliche
Aufschwung lässt länger auf
sich warten als gedacht. Hein-
rich Schaller, Generaldirektor
der Raiffeisenlandesbank
Oberösterreich (RLB OÖ),
spricht mit Tips über die drin-
gend notwendige Entlastung
der Unternehmen und die
Strategie der Bank, die Betrie-
be im Land zu halten.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie warnen in letzter Zeit in-
tensiv vor einer Deindustrialisie-
rung in Europa, die auch Oberös-
terreich treffen könnte. Welche
Maßnahmen muss Ihrer Meinung
nach die kommende Regierung set-
zen, um das zu verhindern?

Heinrich Schaller: Ich glaube, das
Wichtigste ist, dass man Len-
kungsmaßnahmen nicht einsei-
tig sieht, wie das in den letzten
Jahren beim Thema Nachhaltig-
keit der Fall war. Das kam sehr
stark von der EU, war aber zum
Teil auch hausgemacht. Man
muss die Zusammenhänge se-
hen: Wie wirkt sich das auf die
Unternehmen aus, insbesondere
auf die Industrie?

Tips: Sprechen Sie damit den Green
Deal an?

Schaller: So ist es. Es wurde nur
mehr daran gearbeitet, welche
Vorschriften erlassen werden
müssen, wie sich die Unterneh-
men zu verhalten haben, und wie
tief diese Kontrollen gehen müs-
sen. Es ist völlig darauf verges-
sen worden, wie sich unter die-
sen Umständen die Industrie ent-
wickeln kann. Die größte Auf-
gabe und Herausforderung für
die Zukunft sehe ich darin,
diese Schwerpunkte zumindest

gleichwertig zu behandeln. Das
ist bisher offensichtlich nicht
passiert. Wir befinden uns in
einer wirklich schwierigen wirt-
schaftlichen Situation, bedingt
durch verschiedene Umfeldbe-
dingungen. Deshalb ist es jetzt
extrem wichtig, wirtschaftliche
Anreize zu setzen: Runter mit
den Regulierungen, wo es um
die Kontrolle der Vorschriften
geht, Investitionsprämien für die
Unternehmen, und runter mit
den Lohnnebenkosten. Die Be-
lastung der Unternehmen durch
die extrem hohen Lohnabschlüs-
se muss reduziert werden.
Ein Wirtschaftsforscher hat vor
kurzem gesagt, dass dies die
zweitlängste Rezession der letz-
ten 20 Jahre ist. So wie die Um-
feldbedingungen im Moment
sind, kommen wir da nicht raus.
Wir alle wissen, dass wir sehr
stark von der deutschen Auto-
mobilindustrie abhängig sind.
Dort ist weit und breit keine Lö-
sung in Sicht. Wir werden also
noch länger auf den Auf-
schwung warten müssen.

Tips: Sie verfolgen mit der RLB OÖ
die Strategie, Unternehmen durch

Beteiligungen im Land zu halten.
Welche bekannten Namen aus
Oberösterreich sind hier dabei?

Schaller: Da ist die voestalpine
mit knapp 15 Prozent, an der
AMAG sind wir mit 16 Prozent
beteiligt. Der Lebensmittelkon-
zern Vivatis mit vielen bekann-
ten Marken gehört uns zu 100
Prozent, bei Efko sind wir mit 51
Prozent dabei. Und auch an der
Saline sind wir mit einem gro-
ßen Anteil beteiligt. Die jüngste
Beteiligung, die wir gemeinsam
mit Pierer und Mateschitz ein-
gegangen sind, ist die an Rosen-
bauer, weil wir das Produkt für
exzellent halten. Hier hoffen wir
noch heuer auf die kartellrecht-
liche Freigabe. Es ist für einen
Wirtschaftsraum sehr wichtig,
dass man versucht, Unterneh-
men im Land zu halten. Wir alle
wissen, wenn ein Unternehmen
von einem ausländischen Käufer
übernommen wird, dann besteht
die Gefahr, dass die Zentrale ab-
wandert oder geschlossen wird.
Wenn es österreichische oder so-
gar oberösterreichische Eigentü-
mer sind, dann wird das nicht
passieren.

Tips: Im Laufe des nächsten Jahres
wird es einen Wechsel an der Spitze
der RLB OÖ geben. (Reinhard
Schwendtbauer folgt auf Heinrich
Schaller, Anmerkung der Redak-
tion). Gibt es von Ihrer Seite ein
Herzensprojekt, das Sie 2025 noch
umsetzen möchten?

Schaller: Kein spezielles. Im
heutigen regulatorischen Um-
feld muss man sich wirklich voll
und ganz darauf konzentrieren,
die immer strengeren Anforde-
rungen zu erfüllen und gleich-
zeitig das Kundengeschäft or-
dentlich am Laufen zu halten.
Wenn uns das gelingt, und das
ist uns bisher gut gelungen, dann
wird es uns auch in Zukunft
gut gehen. Der Bank geht es gut.
Ich glaube, das ist immer wich-
tig zu sagen.

Tips: Welche Konstellation wün-
schen Sie sich für die nächste Re-
gierung?

Schaller: Dass bei den Koali-
tionsverhandlungen ein ordent-
liches Wirtschaftsprogramm
herauskommt. Das ist mein
wirklicher Wunsch.<

RLB OÖ-Chef Heinrich Schaller im Interview über die wirtschaftliche Situation des Landes Foto: Wakolbinger
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Kleinunternehmer aufge-
passt! Umsatzsteuerliche 
Neuerung ab 1.1.2025

Bisher brauchten Kleinunternehmer 
keine Umsatzsteuer abführen, so-
fern sie unter 35.000 Euro pro Jahr 
vereinnahmt haben. Voraussichtlich 
wird die neue Grenze in Österreich 
nun 42.000 Euro pro Jahr betragen. 
Diese Grenze wurde in Hinblick auf 
die EU-weite neue Umsatzsteuer-
richtlinie beschlossen. Was einerseits 
nach einer großen Anpassung klingt, 
ist auf den zweiten Blick kein großer 
Wurf. Einerseits wurde die letzte An-
hebung 2020 durchgeführt, anderer-
seits hätte die EU-Richtlinie 85.000 
Euro zugelassen! Wichtig dabei ist, 
dass die Jahresumsatzgrenze nun 
EU-weit gilt. Die Kleinunternehmer 
haben in Zukunft auch eine UID 
Nummer mit dem Suffix –„EX“. Für 
die Kleinunternehmer bedeutet dies 
Umstellungskosten, Antrag einer UID 
Nummer, neues Briefpapier, Meldung 
der EU-weiten Umsätze, also mehr an 
Verwaltungsaufwand. Andererseits 
hat man der scharfen Überschrei-
tungsregelung die Spitzen genom-
men. Die bisherige Regelung sah 
eine Nachversteuerung des gesam-
ten jährlichen Umsatzes vor. Sprich 
die ersten 35.000 Euro mussten 
nachträglich der Umsatzsteuer unter-
worfen werden. Bei der Neuregelung 
müssen in Zukunft jene Umsätze der 
Steuer unterworfen werden, die ein 
Überschreiten der Grenze von 42.000 
Euro auslösen. Die Regelung hilft den 
kleinen Unternehmen. Schade dabei 
ist, dass Österreich nicht die Chance 
genutzt hat, um die Grenze auf die 
85.000 Euro anzuheben. Die entfalle-
nen Umsatzsteuereinnahmen wären 
verschmerzbar gewesen, gerade in 
Hinblick auf die Verwaltungseinspa-
rungen von staatlicher Stelle!

steUer-
tipp

von
WP/STB Mag. 
Klaus Marksteiner

 
Marksteiner & Partner 
STB u. WP GmbH & CoKG
Kirchenberg 13
4310 Mauthausen
07238 2111-0
www.marksteiner-partner.at
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BETRIEBSERÖFFNUNG

50 neue Arbeitsplätze
PERG. Mit Dienstag, 15. Ok-
tober, eröffnet Franchiseneh-
mer Latif Nabizada ein
McDonald’s Restaurant in
Perg.

Die Fastfood-Kette McDonald’s
siedelt sich in der Bezirkshaupt-
stadt mit einer Filiale an. Mit
der Eröffnung des neuen
McDonald’s werden 50 neue
Arbeitsplätze in der Region ge-
schaffen. Erstmals in Österreich
wird in der Perger Filiale ein völ-

lig neues Einrichtungskonzept
umgesetzt, das aus Australien
kommt. Das Restaurant wird
auch Tischservice, ein McCafé
sowie einen Doppel-McDrive
mit zwei Fahrspuren bieten.
Die Küche umfasst vier Zube-
reitungsspuren und ist damit für
eine Kapazität von 2.000 Gästen
täglich ausgelegt.
An sieben Tagen in der Woche
wird das Schnellrestaurant je-
weils von sieben bis 24 Uhr ge-
öffnet sein.<

(V. l.) Marko Krapec, Latif Nabizada,
Bgm. Anton Froschauer, Stefan Grin-
ginger und Ines Wagner-Schwartz

Foto: McDonald’s Österreich

Spengler und Dachdecker geehrt Dachdecker und Spengler wurden für ihr jahrelanges Engagement von der Wirt-
schaftskammer geehrt. Die Grillenberger Spenglerei Flachdach GmbH in Baumgartenberg wurde zu ihrem 65-jährigen Ju-
biläum ausgezeichnet, die Schreihofer Ges.m.b.H & Co.KG. aus Perg (Dachdecker) für ihr 90-jähriges Bestehen und die Gros-
ser Dachdecker-Spengler GmbH aus Unterweißenbach (Spengler) beging ihr 150-jähriges Jubiläum. Foto: WKO OÖ

Lehre, meine beste Strategie!
Mit einer Lehre als Großhandelskauffrau/-mann
entscheidest du dich für eine großartige Ausbil-
dung im Bereich Organisation, Logistik und
Verkauf. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Neue Perger
Geschäftsstelle
Das Team der Perger Tips-Ausgabe hat seinen neuen Sitz in der 
Dirnbergerstraße 1 bezogen und versorgt von dort aus den Bezirk mit 
aktuellen Nachrichten und Informationen aus der Region.
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Oktober 2024

Das sind die Zeitungsmacher

Wie eine Tips-Ausgabe entsteht 

Der Wert regionaler Nachrichten

Das neue Tips-Büro
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ORIGINELLE INSERATE

Tips-Werbekunde der ersten Stunde
PERG. Gerade erst hat „Mister
Schuh“ Alfred Brandner von
Schuhmode Alfred mit seinem
Team das 35-jährige Firmen-
jubiläum gefeiert. Ebenso lan-
ge schaltet der erfolgreiche
Unternehmer schon Werbean-
zeigen in der Tips. Seine ori-
ginellen Ideen dafür sind le-
gendär.

„Alfred mäht die Preise nieder“,
„Wir ziehen für Sie das letzte
Hemd aus“ und „Alfred wälzt die
Preise nieder“: Das sind nur ei-
nige derWerbeslogans, die in den
vergangenen 35 Jahren die Inse-
rate zierten, die Alfred Brandner
für sein Schuhgeschäft in der Tips
als Werbung geschaltet hat. Das
jeweils passende, recht originelle
Foto unterstrich die Werbebot-
schaften noch, und zeigte etwa
Alfred mit Rasenmäher, Alfred

auf der Walze und Alfred oben
ohne, bloß mit einer Krawatte um
den Hals. „Ich hab es einfach ger-
ne anders gemacht als die ande-
ren“, muss Alfred Brandner heu-

te noch schmunzeln, wenn er an
die kreativen Werbesujets von
damals denkt. In der Perger Tips
inseriert der bekannte Unterneh-
mer seit mehr als drei Jahrzehn-

ten, „weil die Tips als regionales
Medium von meinen Kunden ge-
lesen wird.“ Sämtliche Inserate,
die er in „Der Perger“ und in der
Perger Tips jemals geschaltet hat,
hat Brandner aufgehoben. In den
ältesten Inseraten sind noch
Schilling-Preise abgedruckt.

Unternehmer seit 35 Jahren
„Am31.August 1989 habe ich als
24-jähriger Jungunternehmer
Schuhmode Alfred in Perg eröff-
net, mit einer einzigen Mitarbei-
terin und auf 65 Quadratmetern“,
erinnert sich Alfred Brandner an
die Anfänge zurück. Heute hat
Schuhmode Alfred in Perg und
Gallneukirchen insgesamt acht
Mitarbeiterinnen und 385 Qua-
dratmeter Verkaufsfläche“, so der
engagierte Geschäftsmann, für
den in den 35 Jahren immer der
Kunde König war.<

Alfred Brandner stellte sich selbst als
Model zur Verfügung. Grafik (2): Tips

Inserat von Schuhmode Alfred in „Der
Perger“, später Perger Tips

050 904 440
facebook.com/amsooe

mein Job.
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Einfach im AMS Perg
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NEUE GESCHÄFTSSTELLE

Die Tips Perg hat eine neue Zentrale
PERG. Ein neues Kapitel
schlägt die Tips Perg mit der
Übersiedelung der Geschäfts-
stelle von der Herrenstraße 1
in die Dirnbergerstraße 1 auf.

Die Büroräumlichkeiten für Re-
daktion, Verkauf, Grafik und
Verwaltung sind nun im ersten
Stock der Adresse Dirnberger-
straße 1, schräg gegenüber der
Post untergebracht. Zu erreichen
wie gewohnt unter der Telefon-
nummer 07262 54000.< Neue Tips Geschäftsstelle in der Dirnbergerstraße 1 in Perg Foto: TipsEmpfang im neuen Büro Foto: Tips

IHR MEHRWERT
AUS GUTEM GRUND

BEWERTUNGEN
PROJEKTENTWICKLUNG

VERKAUF UND VERMIETUNG

4320 Perg I www.halatschek-immobilien.at

PERSÖN
LICH

PROFESS
IONELL

ZUVERLÄ
SSIG

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Linda Froschauer
+43 664 5013011
l.froschauer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Fahrschule Ing. Gottfried Kloibhofer

FAHRSCHULKURSE:

Montag: 21. Oktober 2024  
(Herbstferien)
Montag: 18. November 2024
Montag: 16. Dezember 2024
(Weihnachts-Schnellkurs)

Kursbeginn jeweils um 18:30 Uhr!

Dirnbergerstraße 5, 4320 Perg

Tel.: 07262 / 57 003 
Handy: 0664 / 98 79 808
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GESCHICHTE DER TIPS

Total regional seit dem Jahr 1986
Die erste Ausgabe der Zeitung
Tips erschien imFrühjahr 1986
im oberösterreichischen Zen-
tralraum. Die großformatige
Tips Linz/Wels/Steyr trug da-
mals den Untertitel „Service-
zeitung der OÖ Nachrichten“
unter Herausgeber Rudolf An-
dreas Cuturi.

1986 erschien Tips noch monat-
lich als Teil der Wimmer Me-
dien und wurde gratis an jeden
Haushalt im Raum Linz, Wels
und Steyr verteilt. Redaktionel-
les Konzept war, Tip(p)s für die
Bereiche Leben, Gesundheit,
Freizeit, Unterhaltung etc. zu ge-
ben. Nach und nach wurde die
Tips-Familie um weitere Be-
zirksausgaben erweitert. Gutes
Anzeigenaufkommen machte zu
Beginn des Jahres 1996 die Um-
stellung auf eine 14-tägige Er-

scheinungsweise der Zeitung
möglich.
Das Jahr hatte für die Tips-Re-
daktion noch eine andere Her-
ausforderung parat: die Recht-

schreibreform. Nicht nur, dass
die Redakteure entsprechende
Schulungen absolvieren muss-
ten, auch der Name der Zeitung
stand plötzlich zur Diskussion.
Den „Tip“ schriebman von da an
„Tipp“.
Überlegt wurde, ob man zukünf-
tig die Zeitung „Tipps“ nennen
sollte oder ob ein Name, bei-
spielsweise Bezirks-Journal,
besser wäre. Man ließ sogar eine
Umfrage unter der Bevölkerung
durchführen, deren Ergebnis
überraschte: Die Leser sprachen
sichmit sehr großerMehrheit da-
für aus, dass der Name „Tips“
beibehalten werden sollte.

Übernahme von „Der Perger“
Im Jahr 2001 erfolgte die Über-
nahme aller Anteile von „Der
Perger“. Der bisherige Heraus-
geber des „Pergers“, Josef Gru-

ber, wurde Chefredakteur von
Tips und Anfang 2002 auch Ge-
schäftsführer.
Die Zeitung wurde auf Kleinfor-
mat umgestellt und aus der Ser-
vicezeitung wurde eine vollwer-
tige Regionalzeitung mit redak-
tioneller Berichterstattung in den
Bereichen Lokales, Wirtschaft,
Politik, Leben, Kultur und Sport.

Online-Auftritt
Das Motto lautet seitdem: total
regional. Den Online-Auftritt
von Tips www.tips.at gibt es seit
20 Jahren. 2004 ging die Tips-
Website erstmals online und ver-
sorgt die Leser seither täglichmit
Nachrichten aus der jeweiligen
Region. Auch die aktuellen E-
Paper erscheinen online auf
www.tips.at, und können wö-
chentlich neu ab Dienstagabend
durchgeklickt werden.<

Nachrichten aus der Region Foto: Tips

GUT
Gutscheine online bestellen:
www.stadtmarketing-perg.at/perg-gutschein

Die PERG-Gutscheine gibt´s beim Stadtmarketing PERG, bei Buch&Papier FRICK,
bei Buch&Büro Pössenberger, bei Strasser-Markt (Obergeschoß) und bei Perger Banken.

als Geschenk
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Regional

Perger Wochenmarkt am Freitag: 
Das Beste ist noch nicht genug
PeRg. In unserer schnelllebi-
gen Welt fällt es oft schwer, den 
Ursprung unseres Essens zu er-
gründen. Doch die Herkunft der 
Lebensmittel ist vielen Konsu-
menten wichtig.

Am Perger Wochenmarkt am Frei-
tag hat man die Garantie, genau 
zu wissen, woher die Lebensmit-
tel kommen. Denn hier können 
Besucher die „Herkunftsgarantie“ 
direkt mit den Verkäufern bespre-
chen. Jeden Freitag von 9 bis 13 
Uhr versammeln sich Bauern und 
Produzenten aus der Region am 
Hauptplatz in Perg und bieten ihr 
frisch geerntetes oder zubereitetes 
Sortiment an. Hier wird Regionali-
tät gelebt. Echt regional ist einfach 
ehrlich. Die Vorteile des Einkaufs 

am Wochenmarkt sind vielfältig: 
Der Kauf regionaler Lebensmittel 
ist gut für den Gaumen, die Umwelt 
und die Gemeinschaft.
Der Perger Wochenmarkt ist mehr 
als ein Einkaufsort, er ist ein Er-
lebnis. Jeden Freitagvormittag 

vereinen sich Genuss, Nachhal-
tigkeit und persönliche Gespräche 
zu einem einzigartigen Lebensstil. 
Der Wochenmarkt in Perg ist der 
richtige Ort, um qualitativ hoch-
wertige, regionale Produkte ein-
zukaufen.<� Anzeige

Der Perger Wochenmarkt findet jeden Freitag von 9-13 Uhr statt. Foto: G-Kowatschek

Sonderthemen und Beiträge 
von Vereinen am Wochen-
markt:

•	18. Oktober:
Kürbis	und	Kürbis-Produkte

•	25. Oktober:
Schwedenbomben

•	01. November:
Kein	Markt	–	Allerheiligen

•	08. November:
Tag	des	Apfels	und	Goldhauben-
frauen	Perg

•	22. November:
Selbsthilfegruppe	MMC	OÖ

•	Jede Woche Mittagessen:
Brathendl

Mehr Informationen auf:
www.stadtmarketing-perg.at/
wochenmarkt

REGIONALJOBS.AT

Personalsuche heute
In den vergangenen 20 Jahren
hat sich die Personalsuche ge-
wandelt. Während früher klas-
sische Jobanzeigen und der
persönliche Kontakt im Vor-
dergrund standen, ist die Per-
sonalsuche heute stark digita-
lisiert und datengetrieben.

Damals war ein sicheres Gehalt
das wichtigste Kriterium. Arbeit-
geber mussten durch Arbeits-
platzsicherheit und langfristige
Perspektiven überzeugen. As-
pekte wie Unternehmenskultur
oder Work-Life-Balance spielten
eine untergeordnete Rolle. „Heu-
te haben sich die Prioritäten der
Bewerber deutlich dahingehend
verschoben“, sagt David Stött-
ner, Leiter Human Ressources
(HR) und von regionaljobs.at
Online-Plattformen und soziale
Netzwerke spielen bei der
Arbeitssuche eine große Rolle. In

Zukunft werde es entscheidend
sein, die technologische Ent-
wicklung weiter zu nutzen und
gleichzeitig die menschlichen
Werte im Recruiting zu bewah-
ren. David Stöttner: „KI und
datenbasierte Entscheidungen
werden eine noch größere Rolle
spielen, aber die menschliche
Komponente bleibt der Schlüs-
sel.“<

David Stöttner, Leiter HR und regio-
naljobs.at Foto: Barbara Danter

Ihr Redaktionsteam 
in Perg:  
redaktion-perg@tips.at

Susanne Überegger Claudia Greindl Michaela Maurer Olivia Lentschig
+43 664 8157636 +43 664 4149428 +43 676 5024708 +43 676 5026973
s.ueberegger@tips.at c.greindl@tips.at m.maurer@tips.at o.lentschig@tips.at
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DIE MITARBEITER

Das Perger Tips-Team stellt sich vor
Julia Brandstätter
Ich bin 35 Jahre alt und arbeite seit
2015 bei Tips in der Grafik und
Blattplanung – eine super Kom-
bination, die mir viel Spaß macht.
In meiner Freizeit beschäftige ich
mich gerne mit meinem Garten,
lese viel und backe und koche lei-
denschaftlich.
Sport spielt ebenfalls eine große
Rolle in meinem Leben, dadurch
bin ich auch als Trainerin im Sport-
verein aktiv.
Privat lebe ich mit meinem Mann
und unseren zwei Kindern (Se-
bastian, 11, und Lukas, 6) in
Mauthausen.

Robert Ebersmüller
47 Jahre alt, lebt mit seiner
Frau Silvia und seinen Kindern
in Naarn. Seit 28 Jahren ist er
bei Tips tätig und leitet die
Grafikabteilung für sämtliche
Ausgaben. In seiner Freizeit
trifft man ihn oft auf dem
Sportplatz bei Nachwuchs-
spielen oder beim Siedler-
bund seiner Heimatgemeinde.
Am liebsten genießt er jedoch

die Zeit mit seiner Familie.

Reinhard Leithner
ist 43 Jahre alt und lebt mit
seiner achtjährigen Tochter
Sarah und seiner Frau Gabi in
Mönchdorf. Er arbeitet seit 24
Jahren für Tips und ist Pro-
duktionsleiter für OÖ und NÖ.
Zu den Hobbys zählen Ten-
nisspielen, Tischtennisspielen,
Radfahren, Wandern, Lang-
laufen und Schifahren; seine
größte Leidenschaft ist aber
die Blasmusik. Er spielt bei der
bekannten Formation MACH7
Schlagzeug, leitet die Mönch-
dorfer Bradlmusi und ist Ka-
pellmeister-Stellvertreter beim
Musikverein Mönchdorf.

BarbaraWagner
Ich bin seit mittlerweile 14 Jahren
als Grafikerin bei der Zeitung Tips
beschäftigt. Begonnenhab ich inder
Geschäftsstelle in Amstetten. Seit
vier Jahren bin ich nun geringfügig
beschäftigt im Team der Perger Tips.
Der Job als Grafikerin ist für mich ein
perfekter Ausgleich zu meinem
zweiten Standbein der Fotografie.
Ich lebe gemeinsam mit meinem
Mann und unseren zwei Kindern auf
einem Vierkanter im wunderschö-
nen Mostviertel, genauer in Wall-
see. Neben der kreativen Arbeit ver-
bringe ich gern Zeit mit Freunden
und Familie bei gemütlichen Aben-

den mit gutem Essen.

Andrea Ebersmüller
Seit 16 Jahren bin ich bei
Tips-Grafik und -Blattpla-
nung und mag an meiner
Arbeit, dass ich meine
Kreativität ausleben kann.
Mit meinem Mann An-
dreas lebe ich in Naarn.
In meiner Freizeit gehe ich
gerne in den Bergen wan-
dern, liebe ausgiebige
Spaziergänge mit meinem
Hund und relaxe in mei-
nem kleinen, feinen Gar-
ten. Am liebsten ist mir die
gemeinsame Zeit mit mei-
ner Familie.

Linda Froschauer
Ich bin seit zwölf Jahren bei der Tips Perg,
davon elf Jahre in der Grafik, und seit ver-
gangenem Jahr im Verkauf tätig. An mei-
nem abwechslungsreichen Job schätze ich
besonders den Kontakt mit vielen unter-
schiedlichen Menschen und Charakteren.
In meiner Freizeit gehe ich gerne auf Kon-

zerte, verbringe viel Zeit mit meinen
Freunden und entdecke immer mehr meine
Leidenschaft fürs Reisen. Ich schätze gutes
Essen sehr und koche mit Begeisterung. Es
bereitet mir Freude, mit frischen Zutaten zu
experimentieren und neue Rezepte auszu-
probieren. Für mich ist Kochen nicht nur
eine Notwendigkeit, sondern auch eine

kreative Ausdrucksform. Außerdem freue
ich mich riesig über mein neues, schönes
Büro – da geht das Arbeiten gleich noch

leichter von der Hand.

Foto: Heinz Kraml
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REDAKTION UND VERKAUF

Wir haben den Bezirk Perg im Blick
Susanne Überegger

hat in Wien Publizistik stu-
diert, und ist seit 25 Jahren Lo-
kaljournalistin aus Leiden-
schaft. Seit 22 Jahren recher-
chiert, interviewt und schreibt
sie für die Tips. Mit ihrem
Mann, den drei Söhnen (16,
13,10)undzweiKatzenwohnt
sie in Rainbach im Mühlkreis.
In ihrer Freizeit entspannt sie
am liebsten im Sattel, beim
Ausreiten. Auch Lesen, Sport
und True Crime zählen zu den

Hobbys der Redakteurin.

Michaela Maurer
hat in Wien Publizistik studiert
und arbeitet seit elf Jahren bei
Tips als Lokalredakteurin. Sie
schreibt besonders gerne Por-
träts über Menschen aus der
Region und für die Ressorts
Politik und Kultur. Ihre Freizeit
verbringt sie gerne mit ihrer Fa-
milie, Klettern, Squashspielen
oder entspannt mit einem gu-
tenBuch, inderNaturoderbeim
Yoga. Eine große Leidenschaft
ist das Reisen.

Olivia Lentschig
startete ihre Tips-Laufbahn als Re-
dakteurin im Jahr 2012, hat sichdort
als Allroundtalent bereits in meh-
reren Bereichen beweisen können
und darf nun die Ausgabe Perg re-
daktionell begleiten. Neben ihrer
Leidenschaft für Kunst und Literatur
fühlt sie sich auch in der Vespa-Sze-
ne heimisch. Ist sie nicht vertieft in
ein Buch, unterwegs mit Hündin Le-
xi oder beim Yoga, schwingt sie die
Pinsel im Atelier. Ruhepol und Mit-
telpunkt ihres Lebens bilden ihre Fa-

milie und Freunde.

Claudia Greindl
ist eine der längstdienenden
Lokaljournalistinnen bei Tips –
und noch immer mit Herz und
Seele dabei. Am liebsten
schreibt die studierte Publizis-
tin und Romanistin über Men-
schen aus der Region. Der ge-
bürtigen Engerwitzdorferin ist
ihr jetziger Wohnort Schönau
im Mühkreis auf der Mühl-
viertler Alm zur Heimat und
zum Lebensmittelpunkt ge-
worden. Sie unternimmt ger-
ne etwas mit ihrer Familie, sie
hat zwei Kinder (11 und 13
Jahre alt), geht mit Vorliebe
ausreiten, liest und gartelt.

Nik Gattringer
ist seit mittlerweile mehr als 13
Jahren Werbeberater bei Tips. Ur-
sprünglich stammt Nik aus Bad
Zell, lebt jedoch mit seiner Familie

im schönen Pabneukirchen.
Seine Tochter Franzi ist sein gan-
zer Stolz. Neben seiner großen
Leidenschaft, der Musik, ver-
bringt Nik auch viel Zeit auf dem

Mountainbike.

Gerlinde Riegler-Aspelmayr
verstärkt als freie Mitarbeiterin das
Teamder Perger Tips. DieMutter von
zwei Kindern war vor ihrer Fami-
liengründung schon viele Jahre im
Journalismus tätig (u. a. OÖN, Wel-
ser Rundschau). Hauptberuflich
widmet sie sich als selbstständige
Biografin den Lebensgeschichten
von Menschen. Sie schreibt deren
Erinnerungen auf und macht dar-
aus ein Buch. Wenn die Schwert-
bergerin nicht gerade an Texten
arbeitet, ist sie am liebsten in der
Natur unterwegs. Meist mit ihrem
Labradorhund Jacko.
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PRODUKTION

So entsteht die Wochenzeitung Tips
Woche fürWochewird die Per-
ger Tips an alle Haushalte im
Bezirk Perg zugestellt. Ein
Blick hinter die Kulissen zeigt,
wie die Wochenzeitung pro-
duziert wird und welche Ab-
teilungen daran arbeiten.

Jeden Montagmorgen starten die
Tips-Mitarbeiter mit der Finali-
sierung der Ausgabe. Bis 15 Uhr
müssen alle redaktionellen Arti-
kel, „Neues aus den Gemein-
den“, der Veranstaltungskalen-
der sowie die PR-Einschaltungen
und Inserate der Kunden druck-
reif sein und in der Druckerei in
Pasching eintreffen.

Nach der Ausgabe ist vor
der Ausgabe
Sobald die aktuelle Ausgabe ge-
druckt ist, geht es ans Vorberei-
ten der nächsten. Die neue Pro-

duktionswoche startet am Diens-
tag. Inserate und PR-Artikel wer-
den verkauft, Kundengespräche
geführt, die Redakteure recher-
chieren Ge-
schichten,
besuchen
Pressekon-
ferenzen
und schrei-
ben die Ar-
tikel, die in
der jeweils
nächsten
Ausgabe
und auf
www.tips.at
erscheinen
werden.
Alle Berichte
werden vom Lektorat auf Tipp-
fehler kontrolliert. Anzeigen-
schluss für Inserate, PR-Artikel
und Kleinanzeigen ist am Frei-

tag, 9 Uhr. Dann erfolgt die Blatt-
planung. Ab diesem Zeitpunkt
weißdieRedaktion,wieviel Platz
für die Artikel in der kommen-

den Ausgabe
zur Verfü-
gung steht.
Sie sieht,
welche Bei-
träge bereits
platziert sind,
welche Arti-
kel größen-
mäßig geän-
dert werden
müssen, da-
mit sie in die
Zeitung „pas-
sen“, und wel-

che Flächen
noch frei sind. Der Großteil der
Seiten wird am Freitag fertigge-
stellt, und die redaktionellen Ab-
schlussarbeiten dann am Montag

erledigt. Parallel veröffentlicht
die Redaktion laufend Online-
Artikel auf www.tips.at.
AmErfolgderTips sindaber auch
weitereAbteilungenbeteiligt: das
Marketing, die Verrechnung, die
Administration, die EDV und die
Online-Abteilungen mit ihren
verschiedensten Portalen wie
zum Beispiel regionaljobs.at<

Im OÖN Druckzentrum in
Pasching werden alleine für den
Bezirk Perg 29.800 Stück durch die
Druckerpressen „gejagt“. Eine 48-
seitige Ausgabe wird beispielswei-
se in etwa 50 Minuten gedruckt
und gefaltet. Dafür werden zirka
3.300 Kilogramm Papier,
das aus mindestens 80 Prozent
Altpapier besteht, verwendet.
Prospekte und Flugblätter werden
beigelegt. Abschließend werden
die Zeitungen an die Post zur Ver-
teilung geliefert.

w w w . s t r a s s e r - m a r k t . a t 

Strasser-Markt HandelsGmbH
4320 Perg  I  Tel.: 07262/57997-20  I  info@strasser-markt.at

VOLL IM TREND

LIEFER- UND MONTAGESERVICE zu besonders günstigen Preisen!LIEFER- UND MONTAGESERVICE
Ihr regionaler

nur € 549,99
nur € 599,99 nur € 649,- nur € 999,99

nur € 879,99

Nabo
Waschmaschine WM1535
 5 Jahre Garantie
 Energieeffizienzklasse A 
   (37 kWh / 100 Waschzyklen)
 Fassungsvermögen 8 kg
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min

Nabo Wärmepumpentrockner 
TW8200
 5 Jahre Garantie
   Energieeffizienzklasse A++ 
   (235 kWh / Jahr)
 Fassungsvermögen 8 kg
 Kondensationsklasse B

AEG Waschmaschine 
L6FBC41689
 5 Jahre Garantie
 Energieeffizienzklasse A 
   (47 kWh / 100 Waschzyklen)
 Fassungsvermögen 8 kg
 Schleuderdrehzahl: 1600 U/min

AEG Wärmepumpentrockner 
TR8T75789
 5 Jahre Garantie
 Energieeffizienzklasse A+++ 
   -10% (155 kWh / Jahr)
 Fassungsvermögen 8 kg
 Kondensationsklasse A

Liebherr Gefrierschrank
FND 5026-22
 Energieeffizienzklasse D 
   (188 kWh / Jahr)
 Füllmenge: 239 L
 NoFrost
 1655x597x675mm (H/B/T)

ENERGIESPAREN
DURCH GERÄTETAUSCH
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www.bionaturprodukte.at

Hier sind wir online zu finden:
bionaturprodukte
NestelbergerBio

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 8.00 - 18.00 Uhr | Sa: 8.00 - 13.00 Uhr
4320 Perg · Naarntalstraße 9 · T: 07262-52594-55
bioladen@bionaturprodukte.at

Alles
biologisch.
Logisch.

IMMUNSTARK DURCH
DENHERBST!

Hier sind wir online zu finden:Öffnungszeiten:

Großes Sortiment an Nahrungsergänzungsmittel
Kräuterextrakte und Teesorten für das Immunsystem
Hildegard von Bingen, Kräuter Lötsch, Sonnenmoor
Müslis und Porridge für einen guten Start
und viel Energie für den ganzen Tag!
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KONSTANT Arbeitsschutz GmbH · Konstantplatz 1 · 4364 St. Thomas / Bl.
office@konstant.at · www.konstant.at

MITARBEITER (m/w/d)

für Reinigung

Interessiert? Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!
Bitte sende deine Bewerbungsunterlage mit Lebenslauf und einem Foto, per E-Mail an

bewerbung@konstant.at (zH Hrn. Günther Rafetseder).

Wir erweitern unser Team und suchen ab sofort:

ERFAHRE MEHR
ÜBER UNS. HIER

GEHTS ZU UNSEREM
IMAGEVIDEO jeweils Freitag nachmittags (4,5 h / Woche)

DEINE AUFGABEN:
· Übernahme von Reinigungstätigkeiten

im Innenbereich (Büroräumlichkeiten,
Aufenthaltsräume, WC-Anlagen, Lager)

· Anlassbezogene Reinigungstätigkeiten
(Außenbereich, Fenster)

UNSER ANGEBOT:
· Stundenausmaß (4,5 h)
· Firmenausflüge & Events
· Offenes und wertschätzendes

Betriebsklima

Der Arbeitsbeginn ist ab sofort möglich.

Dein sicherer Arbeitsplatz
in einem wachsenden
Unternehmen.

DEINE QUALIFIKATIONEN:
· Genaue, gründliche und

verlässliche Arbeitsweise
· Offenheit und Freude an

der Arbeit im Team
· Gute Deutschkenntnisse

H A N D A R B E I T E N

Herrenstraße 24, 4320 Perg

Der Herbst
ist bei Handarbeiten

Wögerbauer eingezogen!

Wolle für Mützen/Schals/
Socken/Pullis

Sto�e in verschiedenen
Qualitäten wie 

Jersey/Ottoman/
Walkloden uvm.

Filzwolle für Hauspatschen

Kommen Sie und lassen Sie sich 
fachkundig beraten!

REISEPORTAL

Auf Urlaub mit Tips
Ob „Magische Momente in
Lappland“, „Herbstzauber auf
derDonau“oder„Lissabonund
die Schätze des Mittelmeeres“:
Unter www.tips.at/leserreise
können Tips-Leser exklusive
Reiseangebote zum Top-Preis
buchen.

Das total regionale Reiseportal
TipsReisen ist aus einer Zusam-
menarbeit von zwei beständigen
oberösterreichischen Unterneh-
men in Familienhand – der Tips
Zeitungs GmbH & Co KG und
Mader-Reisen – entstanden.
Tips-Geschäftsführer Moritz
Walcherberger: „Diese Zusam-
menarbeit garantiert höchste
Qualität, Verlässlichkeit und
einen echten Mehrwert für alle
Reisenden. Wer Urlaub machen
will, ist bei uns genau an der rich-

tigen Adresse und bucht im Ort.
Wir haben für unsere reisebe-
geisterten Leserinnen und Leser
auf www.tipsreisen.at ein mo-
dernes Reiseportal realisiert. Es
deckt das gesamte Reisespek-
trum ab und hat für jeden Ge-
schmack das passende Angebot
zu Top-Preisen.“

Rundum-Betreuung
Der Kontakt mit einem regiona-
len Reisebüro bietet für den Rei-
sendennichtnurdenVorteil einer
Ansprechperson, die für Fragen
zur Verfügung steht, auch bietet
er ein hohes Maß an Sicherheit,
sollte sicheinFlugverspätenoder
gar zur Gänze ausfallen. Moritz
Walcherberger: „So hat man im-
mer seinen regionalen An-
sprechpartner, der in jeder Situa-
tion helfend zur Seite steht.“<

Unvergessliche Leserreisen buchen auf www.tips.at/leserreise Foto: Shutterstock

BAD KREUZEN

Verstärkung gesucht!

Rezeptionist:in (m/w/d)

20 - 40 STD./WO. | Lohn Brutto 
€ 2.078,- bei 40 STD/WO. 

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung!

Curhaus Marienschwestern GmbH
4362 Bad Kreuzen 106
badkreuzen@marienschwestern.at
Tel. 07266/6281 | www.curhaus.at
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REGIONALER MEHRWERT

DerWert regionaler Nachrichten
PERG/OÖ. Wöchentlich gratis
die Tips-Ausgabe direkt im
Postkasten, täglich Aktuelles
ausderRegionaufwww.tips.at,
Unterstützung von lokalen
Veranstaltungen und Ver-
einen: Für all das steht die Tips.

Die fortschreitende Digitalisie-
rung des Alltags stärkt das Be-
dürfnis nach dem Analogen und
dem Authentischen. Genau das
verkörpern die wöchentlichen
Tips-Ausgaben aus den Regio-
nen. Das regionale Konzept
macht die Tips seit über 15 Jah-
ren mit Abstand zur meistgele-
senen Zeitung in Oberöster-
reich**. „Unsere gelebte und
ehrliche Regionalität wird so-
wohl von Leserinnen und Lesern
als auch von Kundinnen und
Kundenbesondersgeschätzt,man
vertraut uns.Darüber hinaus ist zu

betonen, dass Druckprodukte viel
besser sind als ihr Ruf. Die ge-
druckte Zeitung ist sehr nachhal-
tig, wird aus Altpapier herge-
stellt und ist komplett recycel-
bar“, bekräftigt Tips-Geschäfts-
führer Moritz Walcherberger die
Stärke des Printprodukts.

Wissenswertes aus der Region
„Regionalität steht bei uns im
Vordergrund“, betont auch Tips-
Chefredakteurin Alexandra Mit-
termayr, „wir sind stolz darauf,
mit unserer Ausrichtung die re-
gionale Wertschöpfung in und
rund um den Bezirk Perg zu stär-
ken und zu gelebter Nachhaltig-
keit beizutragen. Schlägt man die
Tips auf oder informiert sich on-
lineunterwww.tips.at, findetman
viel Wissenswertes aus der Re-
gion Perg und Umgebung. Unse-
re Leserinnen und Leser erfahren

sofort, welche Neuigkeiten es in
ihrem Umfeld gibt.“
Natürlich gilt es auch für regio-
nale Zeitungen die Chancen, die
die Digitalisierung bietet, zu er-
kennen, für sich richtig zu nutzen
und so einen optimalen Doppel-
pass zwischenOnlineundPrint zu

finden. Den steigenden Stellen-
wert mit gleichzeitig steigendem
Leser-Zuspruch verdeutlicht die
Entwicklung vonwww.tips.at hin
zu einer starken Plattform mit
mehr als einer Million Unique
User pro Monat.<
**Quelle: ARGEMedia Analysen/Regioprint

Tips-Chefredakteurin Alexandra
Mittermayr Foto: Tips

Tips-Geschäftsführer Moritz
Walcherberger Foto: Tips

LEBE DEINE
VISION

Metalltechniker:in

Glasbautechniker:
in

Starte jetzt durch
mit deiner Lehre bei
BAUMANN.

BENEFITS & MEHR
ENTDECKEN:
baumann-glas.at/lehre



Anzeigen Perg
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SOLARTHERMIE

Kraft der
Sonne nutzen
SAXEN. Seit mehr als 40 Jah-
ren produziert das Familien-
unternehmen Gasokol Solar-
thermie-Kollektoren für die
Wärmeerzeugung durch Son-
nenenergie. Als Experte auf
diesem Gebiet wurde die Fir-
ma nun mit vier Solarthermie-
Großanlagen beauftragt.

Insgesamt wird dieses Projekt
eine Leistung von 1,2 Megawatt
(1.740 Quadratmeter Kollektor-
fläche) erbringen. Auftraggeber
sind die Wärmenetzbetreiber in
Mönchdorf (OÖ), Unterrabnitz
(Bgld), Rankweil (Vbg) und
Mattstetten (CH).
Solarthermie-Anlagen kommen
in Wohngebäuden und als Folge
steigender Energiepreise zuneh-
mend in Gewerbebetrieben, in
der Landwirtschaft und in Nah-
und Fernwärmenetzen zum Ein-
satz. Sie sind optimal geeignet,
um in den Sommermonaten
saubere Wärme zu erzeugen, die
als Warmwasser den Wärme-
netz-KundenzurVerfügungsteht
– völlig frei von CO2 und Fein-
staub. Die Sonnenenergie ersetzt
dabei andere Brennstoffe wie
Holz, Öl oder Gas und trägt zum
Klimaschutz, zu mehr Unabhän-
gigkeit und zur Schonung der
Waldressourcen bei.
„Wir sind stolz darauf, einen
Beitrag zur Wärmewende mit
hocheffizienten Solarkollekto-
ren aus oberösterreichischer
Produktion zu leisten“, betont
Gasokol-Geschäftsführer Ro-
nald Gattringer.<

Das Gasokol Team am Dach des Fir-
mengebäudes Foto: inShot GmbH - inshot.at

Leeb

Die neue Überdachung
OÖ. Leeb Balkone, Europas 
Nr. 1 präsentiert die neueste 
Innovation: Amalfi, eine Ter-
rassenüberdachung, die moder-
nes Design, Funktionalität und 
Preisvorteil vereint.

Mit klaren Linien, einer aufgeräum-
ten Optik und intelligenten techni-
schen Details wird Amalfi jeden 
Außenbereich aufwerten und zum 
stilvollen Mittelpunkt des Zuhau-
ses machen. Amalfi besticht durch 
ihre nahtlose Eleganz: Alle Befesti-
gungen sind im Inneren verborgen, 
wodurch die Konstruktion eine mo-
derne und klare Erscheinung erhält. 
Die integrierte Regenrinne und das 
dezente Fallrohr sorgen dafür, dass 
man geschützt vor Regen und Sonne 
entspannen kann – ohne störende 
Elemente, die das Gesamtbild beein-
trächtigen. Diese Überdachung fügt 
sich harmonisch in jede Umgebung 
ein und unterstreicht die Architek-

tur des Außenbereichs auf stilvolle 
Weise. Mit Amalfi investiert man 
in Qualität und Design zu einem at-
traktiven Preis. Dabei wird nicht nur 
die Optik, sondern auch die Langle-
bigkeit großgeschrieben: Entwickelt, 
um allen Witterungsbedingungen 
standzuhalten, überzeugt Amalfi 
durch Robustheit und minimalen 
Pflegeaufwand. Jetzt einen unver-
bindlichen und kostenlosen Vor-Ort-
Termin vereinbaren.<� Anzeige

Neue Überdachung AMALFI, Leeb 
Balkone GmbH Foto: Leeb

Gratishotline & Katalog unter: 
0800 202013 oder www.leeb.at

NATIONALRATSWAHL

SPÖ führt auch in Ried
RIED. Ein Fehlerteufel hat sich
im Begleittext zu den Bezirks-
wahlergebnissen der National-
ratswahl (Ausgabe Kalenderwo-
che 40, Seite 12) eingeschlichen:
Auch in Ried in der Riedmark er-
reichte die SPÖ eine Mehrheit.
Wie in der Tabelle korrekt er-
sichtlich, entschied die SPÖ in

vier Gemeinden das Rennen für
sich: Neben Mauthausen mit
29,48 Prozent, Schwertberg mit
28,58Prozent undSt.Georgen an
der Gusen mit 28,39 Prozent,
wählte auch Ried in der Ried-
mark mit 26,88 Prozent die So-
zialdemokraten an die Spitze.
(Stand: 1.10.2024)<

Oder unter www.wegschaider.com sowie in unseren Filialen
in Linz, Steyregg, Mauthausen & Traun! *In Teilen der Ausgabe

BEILAGE
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Neue Service-GmbH für
Pflegemanagement
OÖ. Die Zahl der pflegebedürfti-
gen Personen ab 60 Jahren in OÖ
wird bis 2040 auf 92.000 an-
wachsen, zeigt eine neue Progno-
se des Landes OÖ. Das entspricht
einem Plus von 47 Prozent. Damit
sich die Sozialhilfeverbände wieder
um ihre Kernaufgaben kümmern
können, wird im Rahmen der Oö.
Fachkräfte-Strategie Pflege eine
neue Service-GmbH für das Pfle-
gemanagement gegründet, von
Land OÖ, Gemeinde-, Städtebund
sowie den Sozialhilfeverbänden.
Geplanter Start: Anfang 2025

Jagdgebiete digitalisiert
OÖ. Von der Abteilung Land- und
Forstwirtschaft des Landes OÖ
wurden sämtliche Jagdgebiete in
OÖ digitalisiert. Über 1,7 Millionen
Grundstücke stehen ab sofort ka-
tastergenau im „Digitalen Ober-
österreichischen Raum-Informa-
tions-System“ (DORIS) zur Verfü-
gung. Interessierte können auf die
Daten frei zugreifen. Der schnelle
Zugriff auf präzise Daten sorge für
verbesserte Koordination, für op-
timale Verknüpfung von Jagd und
Naturschutz, so Jagd-Landesrätin
Michaela Langer-Weninger (ÖVP).

Photovoltaik-Rekord
OÖ. Das Sommerhalbjahr 2024
brachte 1,44 Milliarden Kilowatt-
stunden Sonnenstrom ins oö.
Stromnetz – so viel wie noch nie,
teilt die Netz Oberösterreich mit.
Rekordtag war der 18. Juni. Aktu-
ell speisen 72.668 PV-Anlagen
ein, für weitere 10.492 Anlagen
sind laut Netz OÖ Einspeisekapa-
zitäten zugesagt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SERIE FINANZBILDUNG

Als Frau finanziell unabhängig sein:
OÖ. Frauen, die Verantwor-
tung für ihre eigenen Finan-
zen übernehmen, sind besser
vor unangenehmen finanziel-
len Überraschungen, zum Bei-
spiel im Falle einer Trennung,
geschützt. Je früher sich eine
Frau um ihre eigenen Finan-
zen kümmert, desto besser.

Finanzwissen und Finanzbil-
dung sind wesentliche Grundla-
gen für die eigene finanzielle Ge-
sundheit, denn nur wer über das
notwendigeWissenverfügt,kann
fundierte Entscheidungen tref-
fen. Eine finanzielle Absiche-
rung macht das Leben leichter,
denn obwohl wir in Österreich in
einer modernen Gesellschaft le-
ben, gibt es immer noch viele
Frauen, die finanziell abhängig
sind. Eine höhere Teilzeitquote,
ein geringerer Verdienst, Ka-
renzzeiten und eine fehlende Ab-
sicherung sind nach wie vor der
Grund, dass Frauen auch häufi-
ger von Altersarmut betroffen
sind als Männer.

Finanziell schlechter gestellt
Am Equal Pay Day, der in die-
semJahraufden17.Oktoberfällt,
haben Männer bereits das Ein-
kommen erreicht, für das Frauen
noch bis zum Jahresende arbei-
ten müssen. Zugespitzt formu-
liert: Frauen arbeiten 76 Tage
„umsonst“. Neben der geringe-
ren Entlohnung leisten Frauen
auch mehr unbezahlte Care-
Arbeit, also zum Beispiel Kin-
dererziehung oder Pflege, als
Männer. Das Thema in der Fa-
milie gemeinsam zu diskutieren
und Lösungen zu finden, ist da-
her ein notwendiger Schritt.

Die Altersvorsorge im Blick
Familienentscheidungen haben
oft finanzielle Konsequenzen,
meist zum Nachteil der Frauen.
Sie sollten dahermitBlick auf die
Altersvorsorge beider Elternteile
getroffen werden. Wie Fami-

lienarbeit, Kinderbetreuung und
Erwerbsbeteiligung gerecht auf-
geteilt werden, bespricht man
idealerweise im Vorfeld. Der Fa-
milienbonus Plus kann für die
Person, die die Kinderbetreuung
vorwiegend übernimmt, zweck-
gewidmet werden. Ein rascher
Wiedereinstieg in denBeruf nach
der Babypause, beginnend mit
wenigen Stunden und sukzessi-
ver Erhöhung des Stundenaus-
maßes, wirkt sich positiv auf die
Pensionshöhe aus und sichert die
eigene Unabhängigkeit.

Pensionssplittingmit Partner
vereinbaren
In Österreich besteht die Mög-
lichkeit eines freiwilligen Pen-
sionssplittings. Das bedeutet,
dass der Mann, wenn er das Kind
nicht überwiegend betreut, in den
ersten sieben Jahren nach der
Geburt des Kindes bis zu 50 Pro-
zent seiner Pensionsgutschrift
auf das Pensionskonto der Part-
nerinübertragenkann.Dies istbis
zu 14 Mal pro Jahr möglich. Die
Höhe dieser so genannten „Teil-
pensionsgutschrift“ kann bis zu
einer bestimmten Grenze selbst
gewählt werden. Im Falle einer

Trennung verringert sich da-
durch das Risiko der Alters-
armut für Frauen. Für das Pen-
sionssplitting muss man übri-
gens nicht verheiratet sein. Um
imAlter finanziell abgesichert zu
sein, gibt es neben zahlreichen
AnsparmodellenvonBankenund
Versicherungen auch die Mög-
lichkeit der freiwilligen Höher-
versicherung. Die Einzahlung
erfolgt hier in das staatliche Pen-
sionssystem und ist eine Mög-
lichkeit, die staatliche Pension
aufzubessern.

Die Ausgaben im Griff haben
Wer seine monatlichen Ausga-
ben kennt, kann besser planen.
Finanzielle Disziplin und eine
gute Haushaltsführung sind ent-
scheidend, um Sparziele zu er-
reichen. Apps, Tabellenkalkula-
tionen oder das gute alte Haus-
haltsbuch helfen dabei, die täg-
lichen Ausgaben im Blick zu be-
halten. Das wiederum hilft, ein
Bewusstsein dafür zu entwi-
ckeln, wohin das Geld fließt.
SchonkleineBeträge, die für eine
Sparform abgezweigt werden
können, sind ein erster Anfang
und wirken sich langfristig posi-

tiv auf die eigene Vorsorge aus.
Nicht oder wenig genutzte
Abonnements und Mitglied-
schaften sollten überdacht wer-
den. Auch ein regelmäßiger Ver-
gleich der Anbieter von zumBei-
spiel Strom, Gas, Internet, Han-
dy undVersicherungen zahlt sich
aus. Oft gibt es günstigere Tarife
oder Verhandlungsspielraum bei
bestehenden Verträgen.

Einnahmen erhöhen
Wer zu hohe Fixkosten hat und
mit dem bisherigen Einkommen
keineErsparnisse aufbauenkann,
hat auch die Möglichkeit, auf der
anderen Seite anzusetzen und das
Einkommen zu erhöhen. Man
kann zum Beispiel Bücher, Klei-
der oder alte Smartphones online
zu Geld machen, sich einen
Nebenjob suchen oder versu-
chen, das aktuelle Gehalt neu zu
verhandeln. Aufgrund der ver-
änderten Zinssituation ist es auch
ratsam, bereits angespartes Geld,
das zumBeispiel auf einem nied-
rig verzinsten Girokonto liegt, in
eine Sparform umzuwandeln.
Letztlich kommt es darauf an,
dass die Einnahmen die Ausga-
ben übersteigen.

Finanzielle Unabhängigkeit und Kostenklarheit schützen vor unangenehmen Überraschungen. Symbolfoto: Adobe Stock Geber86
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ein mehr als erstrebenswertes Ziel
Interessieren, informieren, in-
vestieren: Finanzbildung kann
man sich aneignen – durch Bü-
cher, seriöse Blogs oder die Be-
ratung der Hausbank. Finanzbil-
dung soll Frauen, unabhängig
von ihrem Alter und ihrer jewei-
ligen Lebensrealität, in die Lage
versetzen, für sich und ihre Zu-
kunft passende und eigene finan-
zielle Entscheidungen zu treffen.
In jeder Lebensphase treten Er-
eignisse ein, die mit wichtigen fi-
nanziellen Entscheidungen für
den weiteren Lebensweg und die
weitere finanzielle Situation ver-
bunden sind. Deshalb zahlt es
sich aus, gut informiert zu sein.
„Der Weg zur finanziellen Un-
abhängigkeit ist für Frauen ein
steiniger, das bleibt auch 2024
weiterhin so. Nichtsdestotrotz
scheint das Bewusstsein, die Fi-
nanzen in die eigene Hand zu

nehmen, gestiegen zu sein“, so
Harald Hochstöger, Regional-
direktor Privatkunden Bezirk
Perg, und ergänzt: „Der Durst
nach Finanzbildung, unabhängig
vom Geschlecht, ist ungestillt.

Als Sparkasse OÖ sehen wir uns
auch in der Verantwortung, die
Finanzbildung voranzutreiben
und bieten neben dem individu-
ellen Beratungsgespräch weitere
Maßnahmen, wie zum Beispiel
„she invests“, eine Finanzbil-
dungsinitiative speziell für
Frauen.“ Die wichtigsten
Grundideen rund um die The-
men Finanzen, Sparen und An-
legen sind auf der Website
www.sparkasse.at/sheinvests
zusammengefasst, auch Webi-
nare können angehört werden.
Das Angebot ist kostenlos.

Das eigene Konto als Basis
Zwischen zehn und 15 Prozent
der Frauen haben kein eigenes
Konto. Finanzielle Selbstbe-
stimmung beginnt mit einem
eigenen Konto, unabhängig da-
von, wie viel Geld darauf ist.

Wichtig ist in diesem Zusam-
menhang zu betonen, dass die
Entscheidung für ein eigenes
Konto keine Entscheidung gegen
die Partnerschaft ist. Für viele
Paare ist ein zusätzliches Ge-
meinschaftskonto, auf das beide
Zugriff haben, und von dem alle
Haushaltskosten bezahlt werden,
eine gute Lösung. Gemeinsame
Ausgaben und Anschaffungen
können auf verschiedene Weise
in einer Partnerschaft aufgeteilt
werden. Auch ein „Beziehungs-
konto“, auf das Geld und Zeit
eingezahlt werden, kann zu mehr
Verständnis führen, da beide
Partner einen Beitrag leisten, nur
eben in unterschiedlichen Wäh-
rungen.

Mit Unterstützung der Sparkasse
OÖ unter Wahrung der redak-
tionellen Unabhängigkeit.<

Harald Hochstöger, Regionaldirektor
Privatkunden Bezirk Perg der Spar-
kasse OÖ Foto: Sparkasse OÖ

Alle Informationen finden Sie unter
www.sparkasse-ooe.at/weltspartag

* Am 31. Oktober finden keine Weltspartags-Aktivitäten statt, wir sind
von 28. bis 31. Oktober zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Sparefroh’s Ferienprogramm
Finanzbildung von 28. bis 31. Oktober 2024*
Wir zeigen euch, dass Finanzbildung auch Spaß macht:
- Lesen, malen und Rätsel lösen in unserer Sparefroh-Ecke
- Finanzwissen sammeln bei der Sparefroh Rallye mit kniffligen Fragen
- Spielerisch den Umgang mit Geld erlernen beim Workshop

„Das Geld und ich“ für Volksschulkinder
(Anmeldung siehe QR-Code)

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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DESTINATION MÜHLVIERTEL

Fusionierung: Drei Mühlviertler
Tourismusverbände werden eins
MÜHLVIERTEL. Die drei Tou-
rismusverbände Ferienregion
Böhmerwald, Mühlviertler
Alm Freistadt und Mühl-
viertler Hochland haben ein-
stimmig die Fusionierung be-
schlossen: Ab 1. Jänner 2025
treten sie als neue, vereinte
Destination Mühlviertel auf.

Mit der Fusion will man Ressour-
cen bündeln und Synergien
schaffen, die zu einer deutlichen
Effizienzsteigerung im touristi-
schen Service führen. Die be-
stehenden Bürostandorte der
Tourismusverbände bleiben er-
halten, um die regionale Nähe zu
sichern und den direkten Aus-
tausch mit den Betrieben und der
Bevölkerung vor Ort zu gewähr-

leisten. Damit bleibt auch der
eigene Charakter der verschiede-
nen Teilregionen gewahrt.
Neu sind Lokale Tourismusfo-
ren, die eine enge Zusammen-
arbeit zwischen der Destination
Mühlviertel und den Betrieben
und Gemeinden fördern sollen.
Diese Foren bieten Plattformen
für den Austausch von Ideen und

gemeinsamen Projekten, die den
Mühlviertler Spirit – das authen-
tische Lebensgefühl der Region –
weitertragen und stärken. Neue
Kooperationsmodelle sollen
gezielt die heimischen Betriebe
unterstützen und so das regionale
Selbstbewusstsein und die
Wettbewerbsfähigkeit weiter-
entwickeln.

Themenschwerpunkte der Desti-
nation Mühlviertel sind Vitalisie-
rende Gesundheit und Wellness,
Bewegende Natur sowie Kulina-
rische & kulturelle Genüsse.

Eine Region, ein Spirit
Mit dem Leitspruch „Mühlviertel
– Eine Region. Ein Spirit.“ wird
derZusammenhalt derRegionund
die Identifikation mit den ge-
meinsamen Werten unterstrichen:
Authentizität, Regionalität und
eine tiefe Verbundenheit zur Na-
tur. Sie stärken den Wert der ge-
meinsamen Marke Mühlviertel.
Ziel ist es, gemeinsam das Mühl-
viertel nicht nur als Reiseziel zu
stärken, sondern auch als Wirt-
schaftsstandort und Gemein-
schaft zu fördern.<

Mit der Fusion will man das Mühlviertel als Reiseziel stärken.

Foto: TVB Mühlviertel/Mühlviertel Marken GmbH

awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ.  Egal  ob Haus, 
Wohnung,  Grundstücke,  
Anlage- oder Gewerbeobjekte: 
AWZ Immobilien ist der  
verlässliche Partner, wenn es 
um den Kauf oder Verkauf  
von Immobilien geht.

Wer ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück sucht oder 
eine Immobilie veräußern möch-
te, der ist bei AWZ Immobilien 
genau richtig. Auch Erbenge-
meinschaften und Immobilien 
aus Scheidungsfällen sind für 
AWZ von besonderem Interes-
se. Für Pensionisten bietet das 
Unternehmen zudem eine at-
traktive Möglichkeit: Man kann 
seine Immobilie verkaufen und 
dennoch darin wohnen bleiben.
„Wenn Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, freue 

ich mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme“, sagt Kurt Berger. Wei-

tere Informationen zum Immobi-
lienverkauf und -ankauf gibt es 
unter der Telefonnummer 0664 
8984000 (Kurt Berger) oder on-
line unter www.AWZ.at

Teil des Teams werden
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, umfassendes Know-how 
und langjährige Erfahrung aus. 
Im Mittelpunkt stehen bei AWZ 
der persönliche Kundenkontakt 
und eine exzellente Betreuung.
AWZ Immobilien erweitert der-
zeit sein Verkaufsteam. Wer sich 
für Immobilien begeistern kann 
und Freude am Umgang mit 
Menschen hat, der ist bei AWZ 
genau richtig. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf Lebenser-
fahrung, berufliche Beständig-
keit und eine positive Lebens-
einstellung. Quereinsteiger sind 

bei AWZ auch herzlich willkom-
men. Es warten hervorragende, 
erfolgsorientierte Verdienstmög-
lichkeiten. Weitere Informatio-
nen zum Jobangebot bekommt 
man unter der Telefonnummer
0664 8697630 (Chr ist ian
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at
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Hochwertige Polstergarnitur
„SCHLADMING 4.0“
Liegewiese für die ganze Familie in strapazier-
fähigem Bezugsstoff, Sitztiefen mittels
Schieberücken verstellbar von ca. 53 – 77 cm,
Kopfstützen neigbar, Metallfüße verchromt oder
schwarz, ca. 300 x 229 cm, in vielen Stellmaßen
und Farben zu Aktionspreisen lieferbar, Kissen
gegen Mehrpreis, Abholpreis ohne Dekoration

2.890,–
K T I O N S P R E I S

Kopf-
stützen
neigbar

Einrichtungshaus & Tischlerei
möbel polt GmbH & Co KG
Amstettner Str. 13 +16
3352 St. Peter/Au, NÖ
Tel.: +43 . 0 74 77 . 42185
office.eh@moebelpolt.at
Mo – Fr: 8 –18 Uhr, Sa: 9 –17 Uhr

www.moebelpolt.at— se i t 1 9 2 8 —
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WELTTAG DER PSYCHISCHEN GESUNDHEIT

„Mental Load ist ein Mütterproblem“
BEZIRK. Ob den nächsten Arzt-
termin ausmachen, ein Ge-
schenk für die Schwiegermut-
ter kaufen oder die Kinder fürs
Feriencamp anmelden: Das
Organisieren, Mitdenken und
Überblicken des kompletten
Familienalltags überfordert
viele Frauen über kurz oder
lang. Tips im Gespräch mit Le-
bens- und Sozialberaterin Gi-
na Novotny-Singer über den
„Mental Load“, der perma-
nenten mentalen Überbelas-
tung.

Tips: Ist Mental Load ausschließ-
lich ein Frauen- oder besser gesagt
ein Mütterproblem?

Gina Novotny-Singer: Meiner
Wahrnehmung nach ja. Heute ist es
zum Glück selbstverständlich, dass
auch Mütter einem Beruf nachge-
hen und Karriere machen, das finde
ich großartig. Aber trotzdem bleibt
oft zusätzlich der Großteil der Haus-
haltsarbeit und die Organisation des
Familienalltags, bestehend aus tau-
send Kleinigkeiten, an ihnen hän-
gen. Eine Arbeit, die von den ande-
ren Familienmitgliedern leider oft
weder gesehen noch ausreichend
wertgeschätzt wird. Frauen neigen
dazu, zuerst zu schauen, dass es al-

len anderen gut geht, haben den
„Versorger-Rundumblick“. Dabei
stellen viele auch noch sehr hohe
Ansprüche an sich selbst, alles muss
perfekt sein. Sie opfern sich kom-
plett auf, und vernachlässigen oder
vergessen dabei die eigenen Bedürf-
nisse. Der Weg in ein Burnout oder
eineDepression ist dann–auchwenn
Frauen wirklich sehr, sehr viel aus-
halten – manchmal nicht mehr weit.
Auch die Paarbeziehung kann unter
so einer Situation massiv leiden.

Tips: Können Sie ein Beispiel aus
der Praxis erzählen?

Novotny-Singer: Ich nehme als
Beispiel ein junges Ehepaar, nen-
nen wir die beiden Sabine und An-
dreas,mit zwei kleinenKindern. Der
Mann ist beruflich sehr einge-
spannt, arbeitet seit Kurzem imAus-
land. Die Frau ist noch bei den Kin-
dern daheim inElternkarenz und von
Montag bis Freitag mit den kleinen
Kindern und dem Haushalt kom-
plett auf sich alleine gestellt, der
Ehemann und Vater nicht greifbar.
Sabines Gedankenkarussell dreht
sich ständig, dazu kommen der per-
manente Schlafmangel, weil das
Jüngste schlecht schläft, und die Un-
zufriedenheit, weil die eigentlich
ausgemachte Arbeitsteilung von

50:50 nicht umgesetzt werden kann.
Noch dazu steht Sabines Wieder-
einstieg in ihren Job an. Sie ist am
Ende ihrer Nerven, und stellt eine
Trennung in den Raum, weil man
sich nurmehr streite. „Ich kann nicht
mehr, was ist bloß los mit mir? So
geht es nicht weiter!“ – mit diesen
Worten hat sich Sabine an mich ge-
wandt.

Tips: Wie kann Sabine einen Aus-
weg aus dieser Situation finden?

Novotny-Singer: Es ist in so einer
Lage positiv, wennman erkennt, das
man ein Problem hat und sich Hilfe

sucht. Der erste Schritt ist, dass man
miteinander redet. Ich trete im kon-
kreten Fall als „Übersetzerin“ zwi-
schen Sabine und Andreas auf und
versuche zuerst zu erreichen, dass
eine gute Kommunikation zwischen
den beiden überhaupt wieder mög-
lich wird. Mental Load ist immer ein
Kommunikationsthema, auch mit
sich selbst. Welche Ansprüche habe
ich an mich, welche an meinen Part-
ner, und wo kann ich sie herunter-
schrauben? Was brauche ich von
ihm, wie kann er mich unterstüt-
zen? Auch die Wertschätzung sich
selbst und demPartner gegenüber ist
ganzwesentlich:Wasmache ich gut,
was der andere? Dem Partner öfter
einmal „Danke“ für etwas sagen, und
selbst wenn es nur für eine Klei-
nigkeit ist, ist enorm wichtig.<

Gina Novotny-Singer ist Systemisch
Psychologische Beraterin. Foto: privat

Gina Novotny-Singer (55)
ist u.a. Systemisch Psycholo-
gische Beraterin, ausgebildete
Traumatherapeutin und Burnout-
Coachin. Die Mutter von zwei er-
wachsenen Kindern leitete zehn
Jahre lang eine Selbsthilfegruppe
für Menschen mit Depressionen
und hat soeben in Freistadt, Eisen-
gasse 16, ihre Praxis „Die Sorgen-
werkstatt“ eröffnet. Übrigens: Am
10. Oktober ist Welttag der Psy-
chischen Gesundheit.

Tips-Gipfelstürmer Tips und der Mammut Store Linz Hauptplatz haben fleißige
Berggeher eingeladen, bei der Aktion Gipfelstürmer mitzumachen. Aus rund 5.300
eingereichten Gipfelfotos wurden die Gewinner ausgelost. Über die Hauptpreise
(Mammut Store-Gutscheine im Wert von je 500 Euro) freuen sich Elisabeth Stadl-
huber (Urfahr-Umgebung) und Johann Spatt (Steyr) sowie die „Gipfelstürmerin auf In-
stagram“ Judith Pühringer (Rohrbach, im Bild). Mehr auf tips.at/gipfelstuermer
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HOCHWASSERHILFE

Charity-Flohmarkt
ST. GEORGEN/GUSEN. Im Rah-
men der Hochwasserhilfe 2024 –
Österreich hilft Österreich wird
am Freitag, 18. Oktober, ab 14
Uhr ein großer Flohmarkt am
Marktplatz und in der Markthal-
le St.Georgen/Gusen veranstal-
tet. Ziel ist finanzielle und mo-
ralische Hilfe für Aloisias Gna-
den-Tierhof des Herzens in Dim-
bach und für Hochwasserge-
schädigte in Österreich. Veran-
stalter sind die Familie Sori-
at/Maurer-Söllradl und Land-
tagsabgeordneter Erich Wahl.

Als Unterstützer sind alle Ge-
nussmarktstandbetreiber, die
Marktgemeinde, die Bäckerei
Geiblinger, Reinhart Wochenalt,
Seniorenbund und Pensionisten-
verband, die Raiba, die Winzer
Anton PaulWinden und Hebens-
treit, Familie Digi Cut und viele
mehr dabei. BeimFlohmarkt gibt
es eine Versteigerung wertvoller
Bilder und Gegenstände. Zu-
sätzliche Helfer, Beschicker und
Unterstützer sind willkommen.
Infos: Gottlieb.soriat@24speed.at,
Tel. 0676 7796023<
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SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen: Tips
sucht die engagiertesten Schulen
OÖ. Projekte, Initiativen und
Aktionstage rund um die The-
men Bewegung in der Schule,
Tierschutz, Klima & Umwelt
und Umgang mit Geld sind ge-
fragt: Tips sucht gemeinsam mit
der SparkasseOÖunddemLand
OÖ wieder die Spitzenschulen
Oberösterreichs.

Ab sofort können Schulen wieder
ihre Projekte einreichen und sich
der Wahl zur engagiertesten
Schule des Landes stellen. Er-
laubt sind laufende Aktivi-
täten/Initiativen/Projekttage als
auch abgeschlossene Projekte aus
dem letzten Schuljahr – es braucht
also kein eigens ins Leben geru-
fenes Projekt.
Im Vorjahr wurden 74 Projekte
eingereicht. Die VS Rüstorf, Tou-
rismusschule Bad Ischl, Bioschu-
le Schlägl und die Volksschule
Kirchham sicherten sich jeweils
den ersten Platz in einer der vier
Rubriken. Über den Publikums-
preis entschieden 26.053 Leser-
stimmen via Online-Voting und
Stimmzettel. Gewonnen hat die-
sen die Höhere Technische Lehr-
anstalt Braunau mit insgesamt
5.429 Stimmen.

Alle Kategorien im Überblick
InderKategorie„Bewegunginder
Schule“ sind Projektemit demFo-
kus auf Bewegung und Sport so-
wie Gesundheit und Prävention
gefragt. In die Rubrik „Tier-
schutz“ fallen Aktionen wie In-
sektenhäuser bauen oder Bienen-
wiesen anlegen. Die Kategorie
„Umgang mit Geld“ umfasst Pro-
jekte rund um das Zahlungsmit-
tel. Zusätzlich dazu gibt es die Ru-
brik „Klima & Umwelt“, wo
nachhaltige Aktivitäten gesucht
werden.

Jetzt mitmachen
Die Anmeldung ist durch den Di-
rektor, Lehrer oder Projektteam-
leiter möglich. Dafür braucht man
einen aussagekräftigen Titel,
eine Projektbeschreibung, Fotos
und/oder Videos sowie die Na-

men der Teammitglieder – und
schon ist man im Rennen um den
Titel Spitzenschule.

Mitmachen lohnt sich
Die besten Projekte pro Kategorie
werden von einer Jury prämiert.
Zu gewinnen gibt es bis zu 1.000
Euro für die Klassenkasse.
Der kategorienübergreifende Pu-
blikumspreis liegt, wie der Name
schon verspricht, in der Hand der
Tips-Leser. Einmal täglich kann
man auf www.tips.at/spitzen-
schule für sein Lieblingsprojekt
voten oder via Stimmzettel, der in
jeder Tips-Ausgabe zu finden sein
wird. Auch in dieser Rubrik darf
sich derGewinner über einen Spe-
zialpreis freuen.<

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Die prämierten Schulen werden angemessen bei der Siegerehrung gefeiert. Foto: Tips

KULINARIK

Genussmarkt mit Musik
ST. GEORGEN AN DER GUSEN.
Der Genussmarkt am Freitag,
11. Oktober am Marktplatz
wird wieder eine wunderbare
Gelegenheit sein, die Vielfalt
regionaler Spezialitäten zu
entdecken.

In Österreichs Käselandschaft
verbergen sich so einige Schät-
ze. Genau diese kleinen, feinen
Produzenten möchte die Käse-
hütte Stix aus Maria Taferl nä-
herbringen. Mit mehrfach mit

Goldmedaillen ausgezeichneten
Holzofenbrot aus Dimbach,
herzhaften Mehlspeisen, fri-
schem Gemüse und Obst und
passend zur Jahreszeit Wildspe-
zialitäten vom Maderhof gibt es
kulinarisch viel zu erleben. Bür-
germeister Andreas Derntl gibt
ein Fass Freibier von der Buch-
holzer Privatbrauerei aus. Für
gute Laune und Stimmung sorgt
Hannes mit seiner Steirischen.
Der Genussmarkt findet jeden
zweiten Freitag statt.<

Auch Musik wird beim Genussmarkt
geboten. Foto: Marktgemeinde St. Georgen/Gusen

Bewerbungsfoto

Kann ich für mein Bewer-
bungsschreiben ein Foto ver-
wenden, das ich mit meinem
Handy gemacht habe oder soll
es besser eines vom Fotogra-
fen sein?
I., 15

Hallo I.!

Handyfotos können in Bezug auf
Qualität und Professionalität oft
nicht mit Fotografenbildern mit-
halten. In einem Fotostudio sorgt
man für die richtige Beleuchtung,
den passenden Hintergrund und
die optimale Bildqualität. Das trägt
dazu bei, dass du auf dem Foto au-
thentisch und kompetent wirkst.
Außerdem haben Fotografen Er-
fahrung damit, wie Bewerbungs-
fotos gestaltet sein sollen und kön-
nen dir hilfreiche Tipps zu Mimik
und Haltung geben. Ein unschar-
fes, schlecht beleuchtetes oder un-
geeignetes Foto kann den Ge-
samteindruck deiner Bewerbung
negativ beeinflussen. Es lohnt sich
also, in ein professionelles Bewer-
bungsfoto zu investieren. Du
kannst damit positiv auffallen und
deine Chancen erhöhen, den ge-
wünschten Job zu bekommen. Bei
uns hast du aktuell die Möglich-
keit, kostenlos ein Bewerbungs-
foto machen zu lassen. Unser Profi
besucht alle 14 JugendService-
Standorte in Oberösterreich. Du
bekommst dein Foto auf einem
USB-Stick sofortmit, kannst bei der
Gelegenheit auch gleich deine Be-
werbungsunterlagen checken las-
sen und dir allgemeine Tipps zur
Jobsuche holen. Termine in deiner
Nähe findest du unter www.ju-
gendservice.at/allesbewerbung.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Brigitte Groder
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1 
Mo und Mi: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215917 
jugendservice-perg@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

Auch Musik wird beim Genussmarkt
geboten. Foto: Marktgemeinde St. Georgen/Gusen
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AKTIV-VORTRAG

„Bewegungslust statt
Elternfrust“
SCHWERTBERG. Die Kinder-
freunde Schwertberg laden am
14. Oktober zum Aktiv-Vortrag
über die Lust an Bewegung.

Bewegung ist eine Superkraft, die
Kinder im Kopf und im Herz fit
macht für das Leben. Im Aktiv-
Vortrag geht es darum, wie man
diese Bewegungslust fördern
kann, was im Gehirn passiert,
wenn wir uns bewegen und wie
sich Bewegung in unser Leben in-
tegrieren lässt.
„Das Motto dieses Abends: Ein
bisserl lachen, ein bisserl schwit-
zen und natürlich die Ohren spit-
zen - darum bitte in bewegungs-
freundlicher Kleidung erschei-
nen“, rät die Referentin für Be-
wegungsdynamik,CarmenWeigl.
Seit über 30 Jahren begleitet sie

Kinder auf ihrem Entwicklungs-
wegundunterstützt Eltern in ihren
Aufgaben. Unzählige Beobach-
tungen, Erfahrungen und Gesprä-
chehabensie in ihrerSicht aufdas,
was Kinder brauchen, um lebens-
froh und gesund das Leben zu
meistern, bereichert.<

Carmen Weigl, Referentin für Bewe-
gungsdynamik Foto: Carmen Weigl

Mo., 14. Oktober, 19 Uhr
Volksheim Schwertberg

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 9. Oktober             
ab 11:40 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, Äste entfernen; Wild-
früchte (Weißdorn, Ebereschen, Schlehen, Mispeln) 
ernten; Veredeln von Obstbäumen und Ziergehöl-
zen; Wohnung ausgiebig lüften; Butter rühren; 
Nagelpflege; Heilkräuter anwenden – Ungünstig: 
Brennholz schlagen – Siehe auch morgen

DO+FR 10.+11. Okt.             
aufsteigender M. – Fr. ab 18:35 Uhr Wassermann
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen und ba-
cken, alles gelingt besonders gut; konservieren 
und einkochen; Würste machen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauenpflege 
bei Haustieren; heilende Bäder; Haushaltspläne 
aufstellen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

SA+SO 12.+13. Okt.             
aufsteigender Mond – So. ab 21:55 Uhr Fische
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die blühen 
sollen; Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haus-
halt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich lüften; 
Ordnung machen; eingewachsene Finger- und 
Fußnägel behandeln; Massagen; Kosmetik; Reisen 
und Kontakte zu neuen Menschen – Ungünstig: 
Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

MO+DI 14.+15. Okt.             
aufsteigender Mond – Di. ab 22:30 Uhr Widder
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Zimmerpflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Gartenzäune setzen; Rasen versorgen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben herstel-
len; Pflege des Körpers; Herzensangelegenheiten; 
Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten – Ungünstig: Haare schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MI 16. Oktober             
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; Trocknen von Früchten und Ge-
müse; Bäume für Bau- und Sägeholz schneiden; 
Butter rühren; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 17. Oktober             
Vollmond um 13:27 Uhr, ab 22:00 Uhr Stier –  
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Quellen suchen; alles ernten; das ganze 
Haus durchlüften; Heilkräuter anwenden; heilende Sal-
ben u. Bäder; Familienangelegenheiten; guter Tag für 
Verkäufe – Ungünstig: körperliche Anstrengungen

VORTRAG

Gewalt im Internet
PERG. Internet undHandy sind
mittlerweile nicht mehr weg-
zudenken. Doch wo setzt man
Grenzen? Wo überwacht man
besser einmal mehr? Was ist
Cyberbullying, Cybermobbing,
Sexting und Cybergrooming
und wie gehe ich damit um?
Aufklärungsarbeit mit den
Kindern und Jugendlichen ist
hierbei am wichtigsten.

Initiiert vom Familien- und So-
zialzentrum Perg, einer Einrich-
tung des Sozialhilfeverbands
Perg, behandelt die Referentin
Christina Mursch in ihrem Vor-
trag Themen wie Shooterspiele,
das Schauen von nicht altersge-
rechten Filmen sowie die Nut-
zung von nicht altersgerechten
Plattformen. Die diplomierte
Sozialbetreuerin und Gewalt-
pädagogin gibt Tipps, wieman in
solchen Situationen reagieren

kann, Hilfe findet und nennt auch
Beratungsstellen, wo man sich
gegebenenfalls weitere Unter-
stützung holen kann.<

Di., 22. Oktober, 19-20.30 Uhr
Kosten: etwa 2 Euro
Zielgruppe: Eltern von Kindern im
Alter von 6-18 Jahren
FAMOS, Dirnbergerstraße 11, Perg
Anmeldung erforderlich:
famos.perg@shvpe.at oder Tel.
07262 57609

Internet: Wo lauern Gefahren für
Minderjährige? Foto: stock.adobe.com/MNStudio

KINOTIPP

Der Buchspazierer
Tag für Tag steht Carl Kollhoff
im Hinterzimmer eines Buchla-
dens und schlägt sorgfältig Bü-
cher in Papier ein, um sie zu
den Stammkunden in der Stadt
zu bringen. Bücher sind das
größte Glück des wortkargen äl-
teren Mannes, der ansonsten
jeglichen Kontakt zu anderen
Menschen scheut. Auf einem
seiner Rundgänge heftet sich die
neunjährige Schascha an seine
Fersen. Widerwillig lässt sich
Carl auf das Mädchen ein, das

ihn fortan auf seinen Botengän-
gen begleitet und ihn den „Buch-
spazierer“ nennt. Schnell ge-
winnt Schascha auch die Herzen
von Carls Stammkunden und
wirbelt nicht nur deren Leben
gehörig durcheinander, sondern
bringt auch Carl dazu, aus seiner
eigenenWelt auszubrechen.<

Anzeige

Christoph Maria Herbst bekommt unerwünschte Gesellschaft von Schascha.
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„Der Buchspazierer“
Ab 10. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at
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Antiquitäten

Brennstoffe

Briefmarken/Münzen

Foto/Optik

Garten

Hausbau/Baustoffe

Heirat

marktplatz

Aktuelles

sons 
Tiges

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Linda Froschauer
+43 664 5013011
l.froschauer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

ALLES 
GUTE 

ZUM RUNDEN 
GEBURTSTAG!

Alles Gute zum  
10. Geburtstag!

Haben dich lieb -  
bleib so wie du bist!
Schön, dass wir dich 

haben!
Pucher-Oma und  

Pucher Opa

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
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Fotos vom Weltkrieg,
Zeitungen, österreichische Straf-
prozessbücher aus dieser Zeit.
Preis auf Verhandlungsbasis!
 0699 81492328
Attersee am Attersee

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

BARANKAUF: Verlassenschaf-
ten, Pelze, Porzellan, Kristall,
Zinn, Briefmarken, Münzen,
Schmuck, Jagdtrophäen. Kos-
tenlose Hausbesuche,
Handelshaus Fröhlich
0665 65700999

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

Int. WELSER MÜNZBÖRSE
An&Verkauf, Schätzung
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie, Schilling Umtausch,
Samstag 12.10.2024
11.00-16.00, Stadthalle
4600 Wels, Pollheimerstrasse 1
0699 11493254
www.muenzvereinwels.at

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

55 J.,  Powerfrau, leidenschaft-
lich, zärtlich. Genießt Du es be-
kocht zu werden. Wärst Du be-
reit eine Freundschaft behut-
sam aufzubauen und den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Eine neue Liebe ist wie
ein neues Leben: Wir unter-
stützen Damen und Herren
von 30 bis 80+ bei der Part-
nersuche. Vielleicht wartet der
richtige Partner direkt vor der
Haustür und das Liebesglück
wird wahr. Rufen Sie uns unver-
bindlich an, wir plaudern gerne
mit Ihnen. Diskretion ist dabei
oberstes Gebot, alle Daten wer-
den vertraulich behandelt. Gra-
tiserstberatung unter
 0664-88262264
Agentur Liebe&Glück
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Elisabeth,  64 J.,  schlank,
romantisch, zärtlich. Du ver-
misst schon lange Liebe? Du
fühlst Dich einsam? Dir fehlt je-
mand zum Reden, Kuscheln,
Küssen? Du möchtest wieder
glücklich sein?
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Irmi, 73 J., Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen und Dir
all Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden und mo-
bil und kein Weg ist mir zu
weit zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at
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Nur echt mit dem grünen Hut!

Marketing-/Office
Assistenz (m/w)

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Buchner ist der Pionier im ökologischen Holzbau aus demMühlviertel.
Wir suchen ab sofort eine motivierte Marketing-/Office Assistenz zur
Unterstützung unseres Teams.

Deine Aufgaben:

• Hilfe bei Planung & Durchführung von Marketingmaßnahmen
• Mitgestaltung/Umsetzung von Kampagnen
• Zusammenarbeit mit externen Agenturen
• Organisation von Firmenveranstaltungen (Messen & Kundenevents)
• Betreuung und Weiterentwicklung Web & Social Media Kanäle
• Unterstützung im Front Office (Empfang, Sekretariatsaufgaben)
• Allgemeine administrative und organisatorische Tätigkeiten

Hast du Lust auf eine spannende, abwechslungsreiche und kreative Tätig-
keit? Würdest du gerne in einem kollegialen Umfeld mit familiärem
Betriebsklima und flachen Hierarchien tätig sein?
Dann melde dich gleich bei:

Buchner GmbH – Der Holzbaumeister
4273 Unterweißenbach, Mötlas 43
z.Hd. Dipl. Ing. (FH) Christian Leski
E-Mail: office@buchner.at, Tel.: 07956 / 74 11

Aus gesetzlichen Gründen sind wir verpflichtet
darauf hinzuweisen, dass für diese Position das
Mindestjahresbruttogehalt bei € 27.000 liegt. Das
tatsächliche Bruttogehalt wird je nach Erfahrung
und Qualifikation individuell vereinbart.

IHRE AUFGABEN:
Reinigung der Büro- und Kursräume sowie von allgemeinen
Flächen
Raumvorbereitung für Veranstaltungen und Kurse Betreuung
haustechnischer Anlagen
Organisation von Reparaturen
Betreuung und Reinigung der Außenanlagen
Bereitschaft zur Ausbildung als Brandschutzbeauftragter
und Liftwart

GEHALT:
monatlich € 1.095,34 brutto bei 20 Wochenstunden

HAUSARBEITER:IN
Arbeitszeit: 20 Wochenstunden
Montag bis Freitag von 15 – 19 Uhr

die WKO Perg und das WIFI Perg sucht eine:n

Sie sind eine verlässliche Persönlichkeit mit sehr gutem Auftreten
und suchen eine langfristige Beschäftigung in einem engagierten
Team?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bei
Frau Petra Becker-Klutsch unter personal@wkooe.at oder
auf jobs-ooe.wko.at/Job/6446.

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Witwer um die 80,  Sunda-
ville Blumenliebhaber sucht et-
was jüngere Blumenliebhaberin
um gemeinsam Freude an den
Blumen zu haben.
PRIVAT  0699 81957090
Anruf- SMS oder Whatsapp

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe kaum gebrauchte
Quad, CF-Moto-Sondermodell
inkl. 3 Koffer+Nav.halterung,
CCM 973, KW 55K, EZ 2022,
Erstbesitz, KM 2.700, §57a-
Pickerl bis 03/25, VB € 11.000,
 0660 5493420

Wohnhaus in Arbing - zentra-
le Lage, ca. 197 m² Wohnflä-
che, vollständig unterkellert,
mit benachbartem Grundstück
(ca 1500 m2) - zu verkaufen.
Das Haus wäre ab Februar/
März 2025 zu beziehen. Kon-
takt: Dr. Rudolf Langthaler ,
per email (rudolf.langthaler@
univie.ac.at) oder: 0681-
81269951

Baugrund in Perg zu verkau-
fen  0664 1027761

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Verkaufsstart:
Eigentumswohnungen
Perg Zentrum,
2-4 Zimmer,
39-105 m² Wohnfläche.
JETZT unverbindlich anfragen!
office@hima-immobilien.at
0664 2386490

Suche Helfer für verschiedene
Reparaturen in altem Haus.
Sehr gute Bezahlung.
 0669 12755047

Wir suchen für unsere Ordinati-
on eine Reinigungskraft,
Entlohnung nach KV,
office@augenarzt-perg.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele
Alle Anzeigen online aufgeben 

unter tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Amstetten, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 33.168,52 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Die Marktgemeinde Tragwein erweitert ihr Team! 
Wir suchen:

25–30 Wochenstunden, Funktionslaufbahn GD 21. Dienstbeginn ab sofort! 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Oö. GDG 2002, Funktionslaufbahn GD 21. Bruttogehalt für  
25 Wochenstunden € 1.527,00 – für 30 Wochenstunden € 2.032,50 – das tatsächliche Gehalt  
wird je nach Beschäftigungsausmaß nach Vorlage der anrechenbaren Vordienstzeiten ermittelt. 
Ihre schriftliche Bewerbung ist bis spätestens Dienstag, 22. Oktober 2024,  
11:00 Uhr per Mail an gemeinde@tragwein.ooe.gv.at zu übermitteln.  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne während der Amtszeiten die  
Amtsleiterin Frau Manuela Eichinger, BA unter 07263/88255 oder  
per Mail: eichinger@tragwein.ooe.gv.at zur Verfügung.

Mitarbeiter/in im Bürgerservice

Anforderungsprofil/Bewerbungsinfos unter www.tragwein.at

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule einreichen!

In Kooperation mit

powered by Tips

bei blühenden 
Jobperspektiven
bei blühenden 
Jobperspektiven
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 1. Union Dietach 9 8 0 1 23 4 24
 2. Union Mondsee 10 7 2 1 26 11 23
 3. UFC Ostermiething 10 7 0 3 17 13 21
 4. SPG SV Friedb./Pö. 10 6 1 3 25 10 19
 5. SU Bad Leonfelden 10 5 3 2 17 13 18
 6. SPG Edelw./N.Heimat 9 5 2 2 20 17 17
 7. SV Bad Schallerbach 10 5 1 4 17 13 16
 8. SPG Weißk./Allham. 10 4 3 3 15 18 15
 9. SV Gr.-W. Micheldorf 9 3 1 5 15 20 10
 10. UFC Rohrbach-Berg 10 2 4 4 11 20 10
 11. DSG Union Perg 9 2 4 3 9 9 10
 12. ASK St. Valentin 10 2 2 6 14 27 8
 13. SV Gmundner Milch 10 2 1 7 12 19 7
 14. SU St. Martin i.M. 9 1 3 5 11 17 6
 15. SPG Pregarten 10 1 3 6 9 19 6
 16. SV Bad Ischl 9 1 2 6 8 19 5

Union Mondsee - SV Gr.-W. Micheldorf 3:1 (1:1) R: -
SV Gmundner Milch - SPG Pregarten 0:1 (0:1) R: -
DSG Union Perg - SV Bad Schallerbach 3:0 (1:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - SPG Edelw./N.Heimat 0:1 (0:0) R: -
Union Dietach - SPG Weißk./Allhaming 3:1 (2:0) R: -
SU Bad Leonfelden - ASK St. Valentin 2:0 (0:0) R: -
SV Bad Ischl - UFC Ostermiething 1:3 (0:1) R: -
SU St. Martin i.M. - UFC Rohrbach-Berg 1:2 (1:1) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Oedt 1b 9 7 1 1 34 6 22
 2. SC Marchtrenk 9 7 1 1 18 10 22
 3. USV St. Ulrich 10 5 3 2 22 12 18
 4. ASKÖ DONAU Linz 9 5 2 2 19 9 17
 5. SV Traun 10 5 1 4 15 15 16
 6. SK ADmira Linz 10 4 3 3 18 21 15
 7. ASKÖ Schwertberg 10 4 2 4 18 17 14
 8. Eferding UFC 10 4 1 5 15 20 13
 9. SK St. Magdalena 9 4 1 4 10 15 13
 10. ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 9 3 3 3 20 15 12
 11. Gunskirchen 10 4 0 6 17 20 12
 12. Naarn 10 2 4 4 7 18 10
 13. Garsten 9 2 3 4 13 19 9
 14. Hörsching 9 2 2 5 12 19 8
 15. Union Putzleinsdorf 9 1 3 5 15 26 6
 16. SPG Union St.Flo./Nied. 10 0 4 6 10 21 4

ASKÖ DONAU Linz - USV St. Ulrich 1:3 (0:2) R: -
Garsten - SV Traun 0:1 (0:0) R: -
Gunskirchen - SPG Union St.Flo./Niedern. 4:1 (1:0) R: -
Naarn - Union Putzleinsdorf 2:2 (1:0) R: -
Oedt 1b - Eferding UFC 6:1 (0:1) R: -
SC Marchtr. - ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 3:2 (3:1) R: -
Hörsching - SK St. Magdalena 4:1 (1:0) R: -
SK ADmira Linz - ASKÖ Schwertberg 1:1 (1:0) R: -

LANDESLIGA OST

 1. Gallneukirchen 7 6 1 0 14 1 19
 2. St. Oswald/Fr. 7 5 1 1 20 4 16
 3. Lembach 7 4 3 0 16 6 15
 4. Haslach 7 4 1 2 16 12 13
 5. Oepping-Peilstein 7 3 3 1 7 5 12
 6. SPG Katsdorf 7 4 0 3 12 14 12
 7. TSU Wartberg/A. 7 3 1 3 13 13 10
 8. Altenberg 7 3 1 3 13 14 10
 9. Union Julbach 7 2 3 2 10 9 9
 10. Vorderweißenbach 7 2 1 4 12 18 7
 11. Freistadt 7 1 2 4 10 13 5
 12. Schweinbach 7 0 3 4 8 13 3
 13. Hofkirchen i.M. 7 1 0 6 3 26 3
 14. Union Arnreit 7 0 2 5 4 10 2

TSU Wartberg/A. - Altenberg 1:1 (1:1) R: 0:1
Gallneukirchen - Freistadt 3:0 (0:0) R: 3:2
St. Oswald/Fr. - Lembach 0:1 (0:0) R: 1:2
Oepping-Peilstein - Schweinbach 0:0 (0:0) R: 3:4
Union Julbach - Union Arnreit 1:0 (1:0) R: 2:3
Haslach - SPG Katsdorf 5:2 (1:1) R: 2:1
Vorderweißenbach - Hofkirchen i.M. 4:1 (3:1) R: 1:1

BEZIRKSLIGA NORD

PERGER FUSSBALL

5:1-Klatsche und eine Last-
Minute-Tabellenführung
BEZIRK. Freud und Leid liegen
im Perger Fußball derzeit nah
beieinander: Während Pab-
neukirchen seit dem Wochen-
ende Tabellenführer ist, kam
Baumgartenberg mit 5:1 unter
die Räder.

Dabei sah in der 2. Klasse Nord-
Ost, in der Partie Pabneukirchen
gegen die Spielgemeinschaft St.
Georgen/Langenstein, schon al-
les nach einem Remis aus. Chris-
toph Kurzmann wollte sich damit
offensichtlich aber nicht zufrie-
den geben und versenkte in der
zweiten Minute der Nachspiel-
zeit das Leder im Tor; zum 2:1 für
Pabneukirchen und zur Tabellen-
führung. Bei acht Spielen stehen
derzeit sechs Siege zu Buche.

1. Klasse und Landesliga
Noch nicht in der 1. Klasse
Nord-Ost angekommen zu sein,
scheint die Union Baumgarten-

berg. Sie kam gegen Schönaumit
5:1 unter die Räder, ist in der
Tabelle derzeit mit nur einem
Punkt Vorletzter. Mit je einem
Punkt zufriedengeben mussten
sich am vergangenen Wochen-
ende die beiden Landesligisten
Naarn (2:2 gegen Putzleinsdorf)
und Schwertberg (1:1 gegen
Admira Linz).

LT1 OÖ-Liga
Nach sechs langen Runden fei-
erte die Union HABAU Perg mit
einem 3:0-Heimsieg über den
Tabellenfünften SV sedda Bad
SchallerbachdenzweitenSieg im
laufenden Bewerb. Damit klet-
terte die Machland-Elf auf Platz
zehn (von 16) der vierthöchsten
Liga Österreichs.<

Manuel Gruber erzielte das 1:0 für
Pabneukirchen. Foto: piedie

 1. Bad Hall 7 5 0 2 15 8 15
 2. Mitterkirchen 8 5 0 3 14 14 15
 3. BW Linz Amat. 7 4 2 1 19 9 14
 4. Haidersh.-Behamb. 8 4 1 3 10 12 13
 5. Doppl-Hart 7 3 2 2 16 7 11
 6. SPV Kemat.-Piberb./R. 7 3 2 2 18 14 11
 7. Enns 7 3 2 2 8 11 11
 8. Union Ansfelden 8 3 1 4 16 12 10
 9. St. Valentin SC 7 3 1 3 15 15 10
 10. Leonding ASKÖ 8 3 1 4 8 9 10
 11. Union Leonding 7 2 2 3 12 14 8
 12. Amateure Steyr 7 2 1 4 7 18 7
 13. Ried/Rdmk. 7 1 2 4 8 10 5
 14. ATSV Neuzeug 7 1 1 5 7 20 4

Haidersh.-Behamb. - Union Ansfelden 2:1 (2:1) R: -
Leonding ASKÖ - Ried/Rdmk. 1:0 (0:0) R: 4:0
Bad Hall - Amateure Steyr 5:2 (3:2) R: -
Doppl-Hart - Enns 5:0 (2:0) R: 5:1
SPV Kemat.-Piberb./R. - BW Linz Amat. 3:4 (1:0) R: -
St. Valentin SC - ATSV Neuzeug 1:2 (0:1) R: 1.2
Mitterkirchen - Union Leonding 4:2 (2:0) R: 3:1

BEZIRKSLIGA OST

 1. Pabneukirchen 8 6 1 1 23 14 19
 2. SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. 7 6 0 1 29 7 18
 3. SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 7 5 1 1 20 12 16
 4. ASKÖ Perg/SU Windh. 7 5 0 2 17 13 15
 5. Naarn 1b 7 5 0 2 20 7 15
 6. Steyregg 7 4 2 1 18 9 14
 7. Union Perg 1b 7 4 0 3 14 11 12
 8. SPG St. Georg./Lang. 7 2 2 3 12 12 8
 9. Münzbach 7 2 2 3 13 17 8
 10. ASKÖ Schwertb.1b 8 2 1 5 11 23 7
 11. Arbing 7 1 3 3 9 13 6
 12. Ernsthofen 6 1 0 5 6 19 3
 13. Treffling	 6 0 0 6 2 16 0
 14. Union Pierb./Rechb. 7 0 0 7 5 26 0

Union Perg 1b - Union Pierb./Rechb. 1:0 (0:0) R: -
Naarn 1b - SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 1:3 (0:2) R: -
Arbing - Münzbach 2:2 (2:2) R: 0:1
Pabneukirchen - SPG St. Georg./Lang. 2:1 (1:0) R: 1:3
Steyregg - ASKÖ Perg/SU Windhaag 2:3 (0:2) R: -
SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. - ASKÖ Schwertb.1b 7:0 (3:0) R: -

2. KLASSE NORD OST

 1. St. Pantaleon-Erla 7 5 2 0 18 5 17
 2. Saxen 7 5 1 1 13 5 16
 3. Lasberg 8 5 0 3 15 9 15
 4. SC Tragwein/Kamig 7 5 0 2 18 14 15
 5. Schönau 7 5 0 2 15 9 15
 6. Union Königswiesen 7 4 2 1 18 7 14
 7. SPG Pregarten 1b 8 4 2 2 21 14 14
 8. Union Rainbach 8 2 5 1 13 12 11
 9. Luftenberg 7 3 1 3 9 10 10
 10. Mauthausen 7 3 0 4 16 17 9
 11. Bad Zell 8 1 1 6 13 18 4
 12. Bad Kreuzen 7 1 1 5 7 21 4
 13. Baumgartenberg 7 0 1 6 4 19 1
 14. SPG Weit./Kalt./Lieb. 7 0 0 7 2 22 0

Mauthausen - Union Rainbach 1:4 (0:0) R: 3:2
Saxen - SC Tragwein/Kamig 5:0 (3:0) R: 3:0
St. Pantaleon-Erla - Bad Zell 3:1 (2:1) R: 2:1
Lasberg - Bad Kreuzen 2:4 (2:0) R: 2:0
Luftenberg - SPG Pregarten 1b 0:4 (0:0) R: -
Union Königsw. - SPG Weitersf./Kalt./Lieb. 6:0 (2:0) R: 3:0
Schönau - Baumgartenberg 5:1 (3:1) R: 5:1

1. KLASSE NORD OST

 1. SC Herzogenburg 7 5 1 1 15 5 16
 2. Oberndorf 7 4 2 1 14 8 14
 3. Rabenstein 6 4 1 1 14 7 13
 4. Hainfeld 7 4 1 2 14 9 13
 5. SG Purkersd./Pressb. 8 3 3 2 17 12 12
 6. Loosdorf 6 3 2 1 12 6 11
 7. Gottsdorf 7 3 2 2 7 6 11
 8. Mauer-Öhling 7 3 2 2 11 11 11
 9. Grein 7 3 2 2 15 8 11
 10. ASV Spratzern 8 3 0 5 8 15 9
 11. Schönfeld/T. 7 1 2 4 6 16 5
 12. Waidhofen/Ybbs SG 7 0 4 3 6 13 4
 13. Blindenmarkt 7 1 1 5 5 15 4
 14. Statzendorf 7 0 1 6 5 18 1

Grein - Oberndorf 1:2 (1:1) R: 1:0
Mauer-Öhling - SC Herzogenburg 1:1 (0:1) R: -
Loosdorf - Waidhofen / Ybbs SG 0:0 (0:0) R: 1:1
Gottsdorf - Rabenstein 3:0 (0:0) R: 1:2
Statzendorf - Schönfeld / T. 1:1 (0:0) R: -
Hainfeld - SG Purkersd./Pressbaum 6:3 (4:2) R: 1:0
Blindenmarkt - ASV Spratzern 2:0 (2:0) R: 2:1

GEBIETSLIGA WEST

 1. Bad Leonfelden 1b 8 8 0 0 24 2 24
 2. Hagenberg 7 6 0 1 30 8 18
 3. Alberndorf 7 6 0 1 20 10 18
 4. Gutau 8 5 2 1 14 8 17
 5. Reichenthal 7 4 0 3 13 9 12
 6. Kefermarkt 7 3 2 2 15 11 11
 7. St. Magdalena 1b 8 3 2 3 11 11 11
 8. Unterweißenbach 8 3 1 4 17 24 10
 9. Neumarkt i.M. 7 3 0 4 15 21 9
 10. Reichenau 7 2 1 4 8 15 7
 11. Sandl 7 2 0 5 13 17 6
 12. SPG Katsdorf Jun. 7 1 0 6 5 18 3
 13. SPG Windhaag b.Fr./Leo. 7 1 0 6 7 25 3
 14. Unterweitersdorf 7 0 0 7 2 15 0

Unterweitersdorf - St. Magdalena 1b 0:1 (0:1) R: -
Hagenberg - Unterweißenbach 5:2 (4:1) R: -
SPG Katsdorf Jun. - Sandl 0:3 (0:2) R: -
Kefermarkt - Gutau 2:2 (1:1) R: 2:2
Alberndorf - Reichenthal 4:2 (2:1) R: 1:1
Bad Leonf.1b - SPG Windhaag b.Fr./Leo. 5:0 (3:0) R: -
Reichenau - Neumarkt i.M. 1:4 (0:2) R: 0:3

2. KLASSE NORD MITTE

 1. SG Ardagger/Viehd.II 8 5 2 1 26 16 17
 2. Ferschnitz 8 4 4 0 15 7 16
 3. Pöchlarn 8 4 3 1 20 4 15
 4. Münichreith 6 4 0 2 13 9 12
 5. Maria Taferl 7 2 3 2 19 18 9
 6. Neustadtl 6 2 3 1 11 10 9
 7. Erlauf 7 2 2 3 15 21 8
 8. Krummnussbaum 6 2 2 2 17 14 8
 9. Kleinpöchlarn 7 2 2 3 10 6 8
 10. Yspertal 7 2 1 4 8 9 7
 11. St. Oswald 8 2 1 5 13 32 7
 12. Waldhausen-OÖ/G. 6 1 2 3 11 13 5
 13. Nöchling 6 0 1 5 5 24 1

Ferschnitz - Pöchlarn 0:0 (0:0) R: -
St. Oswald - Maria Taferl 4:3 (3:3) R: -
Erlauf - Waldhausen-OÖ / G. 4:3 (3:1) R: 2:2
Nöchling - Kleinpöchlarn 0:6 (0:3) R: 6:2
Pöchlarn - Münichreith 0:1 (0:1) R: 10:2
Yspertal - Neustadtl 1:1 (0:0) R: -
SG Ardagger/Viehd.II - Ferschnitz 2:2 (1:1) R: 4:6

2. KLASSE YSPERTAL
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KURSSTART

Judo für Anfänger
LUFTENBERG. Die Sektion Ju-
do ASKÖ Luftenberg bietet
wieder einen Judokurs für
Kinder und Jugendliche an.

Der Judo-Kurs für Anfänger
richtet sich an Kinder und Ju-
gendliche abder 5.Schulstufe (ab
Jahrgang 2014). „Judo ist nicht
nur ein Kampfsport. Neben kon-
ditionellen und technischen Ele-
menten wird im Judosport gro-
ßer Wert auf die Vermittlung so-
zialer Werte wie Mut, Selbstbe-
herrschung, Ehrlichkeit, Hilfs-
bereitschaft, Höflichkeit und
Ehrlichkeit gelegt. Die Roll- und
Fallschule bzw. das Reaktions-
training sind im Judo wichtige
Faktoren, durch die Unfälle ver-
mieden oder minimiert werden
können – auch Stürze beim Rad-
fahren, Inlineskating, Schifahren
oder Fußball“, sagt Herbert Dan-
sachmüller. Der Kurs startet am

Montag, 4. November, um 17.45
im Gymnastiksaal der VS Luf-
tenberg. Der Anfängerkurs fin-
det jeden Montag von 17.45 bis
19 Uhr statt und läuft bis zu den
Semesterferien im Februar 2025.
Judoschnuppern ist im Oktober
gegen Voranmeldung möglich.
Infos: herbert.judo@gmx.at oder
Tel.: 0699 10284630.<

Felix Stütz (r.) ist einer der Nachwuchs-
Judokas. Foto: Judo ASKÖ Luftenberg

nachrichten.at/schmankerlwahl

Schmankerl wählen und gewinnen!

Die OÖNachrichten suchen die Lokale mit den besten Schmankerln im Land! Stimmen

Sie für Ihr persönliches Lieblingsgericht und sichern Sie sich Ihre Gewinnchance auf

eine Schmankerl-Party im Wert von € 250.Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter
nachrichten.at/schmankerlwahl

Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter 
nachrichten.at/schmankerlwahl 

Mit Unterstützung von:

Foto: Bernadette Wurzinger

VOTEN UND SCHMANKERL-

PARTY GEWINNEN! Jetzt
voten!

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule  
einreichen & bis zu 1.000 Euro gewinnen!

In Kooperation mit

Tierschutz

Klima & Umwelt

Umgang mit Geld

Bewegung in der Schule
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TESTFAHRT

Kia Sportage HEV: mitten drin statt nur dabei
Es braucht einiges, um sich im
dicht gedrängten Segment der
Kompakt-SUVs einen Namen
zu machen. Kein Problem für
den Kia Sportage HEV.

Eines der vielen Erfolgsgeheim-
nisse des Kia Sportage ist gar
keines, sobaldman einenBlick in
die Preisliste geworfen hat. Das
Angebot an Antrieben sucht sei-
nesgleichen, Diesel, Turbo-Ben-
ziner, Vollhybrid, Plug-in-Hy-
brid, alles da und mit einem
großflächigen Leistungsspek-
trum von 115 bis 245 PS geseg-
net. Das Testmodell war mit dem
vermeintlichen Außenseiter be-
seelt, und nein, da meinen die
Testfahrer von Fahrfreude.cc
nicht den Diesel, sondern den
Vollhybrid.
Der steht etwas im Schatten der
Plug-ins, zu Unrecht, zumindest,
wenn so gut gemacht wie im

Sportage. Die Kombination aus
180 PS starkem Turbo-Benziner
und 60 PS leistendem E-Antrieb
subsumiert sich im HEV zu einer
Systemleistung von 230 PS und
350 Newtonmeter an maxima-
lem Drehmoment. Leistung satt
für ein Familien-SUV mit ent-
sprechend stattlichen Fahrleis-
tungen. Der Clou aber ist die 6-
Gang-Automatik, die den Vor-
zug gegenüber dem bei Vollhy-
briden sonst üblichen CVT-Ge-
triebe erhielt.

Alles im Fluss
Sie schenkt dem technisch hoch-
wertigen Gesamtkonstrukt ein
seidenweiches und zugleich
selbsterklärendes Wesen. Ruhig
und gleichmäßig wird die Kraft
auf alle vier Räder verteilt, ob
voll- oder teilelektrisch unter-
wegs ist kaumwahrnehmbar, ge-
nauso wie die Schaltvorgänge.
Da heult nichts, da wirkt nichts
angestrengt, dagibt esnichts über
leereAkkus zu erzählen. Alles ist
quasi im Fluss, und so man dem

Kia nicht eine ihm tendenziell eh
fremde Hektik auferlegt, ist auch
der Verbrauch niedrig. Mehr da-
zu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Kia Sportage HEV GT-Line

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/E-Motor
Systemleistung: 230 PS
Max. Drehmoment: 350
Nm/1500 U.
Testverbrauch: ca. 6,9 Liter
Vmax: 195 km/h
0 auf 100 km/h: 8,3 Sek
Preis ab: 57.140 Euro

Der Kia Sportage HEV GT-Line ist ab 57.140 Euro erhältlich. Foto: www.fahrfreude.cc

DER NEUE 2008

* Aktionspreis € 21.940,- für den NEUER 2008 P24 STYLE PureTech 100 S&S
BVM6; beinhaltet € 2023,- Privatkunden-Bonus, € 1522,- Finanzierungsbonus
(bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 525,- Versicherungsbonus (bei
Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht,
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG
Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Nicht kombinierbar mit 2,99% Fixem
Sollzinssatz Leasing. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis
31.10.2024. Inkludiert vier Winterräder kostenlos bei Kaufvertrag bis 31.10.2024
exklusive Montage. Gültig für Privatkunden. Keine Barablöse. Kombinierter
Verbrauch WLTP (l/100km): 5,4 ; CO2-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km):
120. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

JETZT AB € 21.940,-*
INKL. GRATIS WINTERRÄDER
NUR BIS 31. OKTOBER

www.partner.peugeot.at/guenther

Jetzt gleich probefahren bei Auto Günther

Auto Günther

Ein starker Partner
für seine Kunden
Linz. Bei Auto Günther kauft 
man nicht einfach nur ein Auto. 
Das Unternehmen bietet seinen 
Kunden sorgenfreie und kosten-
günstige Mobilitätslösungen aus 
einer Hand.

Als umfassender Mobilitäts-
dienstleister ist es für Auto Gün-
ther das wichtigste Ziel, seine 
Kunden bestmöglich zu unter-
stützen und ihr Auto-Leben so 
einfach wie möglich zu gestalten. 
Im Rahmen des „Günther Plus“ 

bietet Auto Günther daher viele 
zusätzliche Leistungen und An-
gebote, die das Budget schonen 
und definitiv einen Mehr-Wert 
darstellen.

Gratis Winter-Kompletträder 
zu jedem neuen Peugeot
Eine besonders interessante Akti-
on darf das Team von Auto Gün-
ther jetzt allen Peugeot Neuwagen-
Kunden anbieten. Bis 31. Oktober 
2024 erhalten diese kostenlose 
Winter-Kompletträder zu ihrem 
PKW-Wunschmodell. Ein echter 
Mehr-Wert für alle, die sich noch 
im Oktober zu einem Kauf ent-
scheiden.<� Anzeige

Unseren Kunden 
Mehr-Wert zu 

bieten, steht für 
uns im 

Vordergrund.

HerMann ScHober, 
GeScHäftSfüHrer
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Viele weitere tolle Angebote wie 
„Smart Rent“ – die intelligente 
Mietalternative zum Kauf – gibt es auf: 
www.auto-guenther.at
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HTL-MATURABALL

Die Intelligenz tanzt
PERG. „Höhepunkt der natürli-
chen Intelligenz“ haben sich die
Schüler der 5. Klassen der HTL
Perg als Motto für ihren Matu-
raball am Samstag, 19. Oktober,
gewählt. Getanzt und gefeiert
wird ab 19 Uhr in der Turnhalle.
Für beste Unterhaltung und Par-
tystimmung sorgen die beliebte
Coverband „Voices and Music“
aus Luftenberg und DJ Mertn.

Tickets zum Preis von 22 Euro
gibt es im Vorverkauf beim Ball-
komitee. An der Abendkasse
kosten die Karten 25 Euro. Wei-
tere Infos: https://maturaball.htl-
perg.ac.at/<

Die beliebte Coverband „Voices and Music“ sorgt für Stimmung. Foto: Oberhauser

Maturaball der HTL Perg
Sa., 19. Oktober 2024
Die Turnhalle / Perg
Tips verlost online 1x2 Freikarten!

WEIHNACHTSFREUDE-AKTION

Kinderaugen zum
Strahlen bringen
PERG. Was kann schöner sein,
als jemandem Liebe und Freu-
de zu schenken? Jedes Jahr ma-
chen sich zahlreiche freiwillige
Helfer auf den Weg, um be-
dürftigen Kindern in Rumänien
Geschenke zu überbringen.

Ziel der Aktion „Weihnachts-
freude“ ist es, die Augen derKin-
der zum Strahlen zu bringen. Die
Geschenkpakete werden in öf-
fentlichen Einrichtungen sowie
im Rahmenprogramm bei christ-
lichen Gottesdiensten in Rumä-
nien an die Kinder verteilt.
Und das beste daran: Jeder kann
sich dran beteiligen!Einfach eine
leere Schuhschachtel mit Hygie-
neartikeln, Süßigkeiten, Schul-
utensilien, neuwertiger Kleidung
und Spielsachen zusammenpa-

cken und bis 15. November bei
einer der Sammelstellen in Perg
abgeben.<

Die Freude ist den Beschenkten deutlich
ins Gesicht geschrieben. Foto: Gerti Holzer

Sammelstellen im Bezirk Perg
• Erika Leithenmayr, 0670 5061405
Spielplatzstraße 7, Langenstein

• Dorina Popanton, 0660 7641956
Grein

Mehr über die Aktion unter
www.weihnachtsfreude.at

FÜHRUNG UND RUNDGANG

Welt des Stadttheaters
GREIN. Im Historischen Stadt-
theater und Stadtmuseum in
Grein gibt es noch an drei Ter-
minen im Oktober eine vergnüg-
liche Reise in die Welt des Thea-
ters zu erleben, inklusive Füh-
rungdurchdas älteste, heutenoch
bespielte Bürgertheater Öster-
reichs, Rundgang durch das
StadtmuseumundEinblick inden
Kostüm- und Requisitenfundus
der Greiner Dilettantengesell-
schaft im ehemaligen Stadtge-
fängnis. Die 40-minütige Füh-
rung kostet 5 Euro pro Person,

eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Termine sind jeweils
Samstag, 12., 19. und 26. Okto-
ber um 15 Uhr, Treffpunkt Mu-
seumseingang, Stadtplatz 7.<

Stadtheater Grein Foto: Grein Tourismus

präsentiert von
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Terminanzeigen

DO, 10. Oktober

FR, 11. Oktober

SA, 12. Oktober

SO, 13. Oktober

MO, 14. Oktober

DI, 15. Oktober

MI, 16. Oktober

DO, 17. Oktober

FR, 18. Oktober

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

HANS SÖLLNER IM DONAUSAAL
MAUTHAUSEN. Am Mittwoch, 16. Ok-
tober, 20 Uhr, gastiert Hans Söllner solo im
Donausaal inMauthausen. Söllners Bild von
der Welt in der er leben will, ist ein ge-
rechtes und seineWut auf die, die dieseWelt
und ihre Lebewesen zerstören wollen,
kommt mit Urgewalt. Karten: Ö-Ticket
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Kindertheater
ST. GEORGEN AN DER GU-
SEN. Im Begegnungscafé mit
Kindertheater im Haus der Erin-
nerung wird am Freitag, 11.
Oktober, um 16 Uhr „Das
Städtchen Drumherum“ nach
der Buchvorlage der bekannten
Kinderbuchautorin Mira Lobe
gespielt. Geeignet ist das Kin-
dertheater für Kinder ab vier
Jahren.

Krisenfester Haushalt
PERG. Die Stadtgemeinde Perg
lädt zum Zivilschutz-Vortrag
„Krisenfester Haushalt“ am
Donnerstag, 17. Oktober um 19
Uhr im Pfarrheim Perg ein. Be-
sucher erfahren, wie man für
den Ernstfall eines Blackouts,
eine atomaren Zwischenfalls
oder eines Unwetters vorsorgt.

Pubertier im Haus
PABNEUKIRCHEN. Der Vor-
trag „Hilfe, bei mir wohnt ein
Pubertier“ findet am Donners-
tag, 17. Oktober, um 19 Uhr im
Pfarrzentrum statt.

Auflösung Sudoku

1 7 5 8 3 6 9 2 4
9 2 8 7 5 4 1 6 3
6 4 3 2 9 1 7 5 8
2 5 7 3 6 8 4 9 1
8 1 9 5 4 7 2 3 6
4 3 6 1 2 9 5 8 7
3 6 2 4 1 5 8 7 9
7 9 4 6 8 2 3 1 5
5 8 1 9 7 3 6 4 2

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Luftenberg: Rechtsberatung Notar Dr. Matt-
hias Daxner, Gemeindeamt, 16.00

Luftenberg: Stammtisch Seniorenbund, Fo-
rum 13.00

Online: "Die neue Autorität - stark und posi-
tiv in der Erziehung", Dr. Philip Streit, Live-
stream-Anm.: erziehungsimpulse.at; 19.30.

Perg: "Frostfeste Marillen uva. Gartentipps",
VHS Perg, 18.30, Info und Anmeldung: 050
6906-4787, Perg@vhsooe.at

Mauthausen: Englische Vorlesestunde in der
Bibliothek (ab 4 Jahren), 15.00-16.00, Eintritt
frei

Perg: Kabarett: Gregor Seberg "Schatzkiste",
das Best Of Programm, Pfarrheim 20.00, VA:
KBW

St. Georgen/Gusen: Begegnungscafe mit
Kindertheater, "Das Städtchen Drumherum",
für Kinder ab 4 Jahren, Haus der Erinnerung
16.00

St. Georgen/Gusen: ÖKO Arbeitskreis: He-
cken-, Obstbaum- und Blumenzwiebelaktions-
tag, Marktplatz ab 15.00

Windhaag: Feuerlöscherüberprüfung, F-Haus
15.00-18.00

Bad Kreuzen: Abschlussmesse Bischofsvisita-
tion, 18.00

Grein: 1. Greiner Gasslschießen, Donaucam-
pingplatz-Areal ab 12.30, VA: Stockverein (nur
bei Schönwetter)

Grein: Fürhrung und Rundgang im Stadtthea-
ter Grein, 15.00

Klam: SPIEGEL-Familien-Kasperltheater, Turn-
saal der VS 15.00

Langenstein: Kinderbasar, Mehrzweckhalle
8.00-12.00

Mauthausen: Bezirksball der Landjugend Be-
zirk Perg, Donausaal ab 19.30

Perg: Feuerlöscherüberprüfung, F-Haus 8.00-
14.00

Perg: Maturaball der HLW, Musik: Voices and
Music, DJ: Dj Vour, Die Turnhalle 20.00

Perg: Stadtmeisterschaft Luftgewehr, Schüt-
zenhaus-Richterhof, 13.00-18.00

Windhaag: Feuerlöscherüberprüfung, F-Haus
8.00-12.00

Arbing: Streich-Kulinarium, Streichquartett
Sonare, Schloss Arbing 11.30

Baumgartenberg: Pfarrcafe mit Bücherfloh-
markt, Pfarrhof ab 10.00

Münzbach: Buchausstellung, Bücherei 9.00-
11-30

Münzbach: Fatimafeier, Pfarre 19.30

Naarn: Kirtag, Marktplatz 7.00-13.00

Perg: Feier der Ehejubiläen, Pfarrkriche 9.30

Perg: Flohmarkt, Einkaufszentrum 4.00-12.00

Saxen: Oktoberfest Musikverein Saxen, Schla-
gerhalle ab 10.30

St. Thomas: 3. Blasenstein-Trail, ab 14.00,
VA: Sportunion

Naarn: Elternberatung, KIGA 16.00

Schwertberg: Aktiv-Vortrag, Bewegungslust
statt Elternfrust, Volksheim 19.00, VA: Kinder-
freunde

Arbing: Energiegemeinschaften und Mobilität
(KEM), Pfarrheim 20.00

Ried: Dienstagskäfer-offene Spielgruppe, Kin-
derfeunde Haus, 9.00-10.30

Arbing: Kochkurs: Smart gekocht, Küche der
Vermarktungshalle 17.00, VA: KBW

Luftenberg: Kaffeenachmittag, Forum
13.00, VA: PV

Mauthausen: Hans Söllner - "Solo", Donau-
saal 20.00

Mitterkirchen: SB-Wandern, 14.00-17.00

Perg: Der Räuber Hotzenplotz-Filmabend zur
Ausstellung Hotzenplotz & Co., Heimathaus
18.00

Perg: VHS Perg - Persönliche Vorsorge-Vermö-
gensübertragungen, Vorsorge für den Tren-
nungs- und Ablebensfall, AK 18.30

Pregarten: Kochkurs, Sie sollten aus Gesund-
heitlichen Gründen (Krebs, Arteriosklerose, …)
auf Vegan umstellen wissen aber nicht wie?
Wir wollen dabei eine Hilfe sein! Unkostenbei-
trag: € 5,-, Infos u. Anm.:  0676 9626344

Ried: Vortragsabend: Hanf, die Kraft der Na-
tur, Musikschule 19.00, Eintritt frei, VA: Gesun-
de Gemeinde

St. Thomas: Fotoabend "Unser schöner Ort"
mit Kalenderpräsentation, Kultursaal ab 19.30,
VA: KBW

Windhaag: Austrian Peace Adacemy-Afrika,
Indien, Pakistan und der Indo-Pazifik, Priorat-
neuer Sitzungssaal, 19.00-21.00

Arbing: KBW Vortrag, Pfarrheim 20.00

Arbing: KBW-Vortrag, Pfarrheim 20.00

Münzbach: Kernteamtreffen "agenda.zu-
kunft" Marktgemeindeamt 19.30

Pabneukirchen: Vortrag: "Hilfe, bei mir
wohnt ein Pupertier!", Referentin: Tea Smit
Ba, Pfarrzentrum 19.00, VA: KBW

Perg: Kort.X - Bewegtes Gehirntraining für
Kinder von 6 bis 12 Jahren, AK, 16.30

Perg: VHS Vortrag, "Die Wechseljahre",
AK 18.30

Perg: VHS, Mann sein heute-Männerabend,
AK 19.00

Perg: VHS-Lass uns übers Stillen reden, AK
18.30

Perg: Vortrag: Krisenfester Haushalt, Pfarr-
heim 19.00, zivilschutz-ooe.at

Arbing: Kochen im GH Melzer, 17.00, VA:
KBW

Grein: Konzert: Upper Austria Jazz Orchester,
"Deference to Anton Bruckner", Stadttheater
19.30

Katsdorf: Jazz Chrime mit Lesung, Bibliothek
19.00

Mauthausen: Jubiläumsfeier: 20 Jahre mobi-
les Hospitz Team Perg, Donausaal ab 19.30

Perg: Kleidertausch, Waldbad Perg 15.00-
17.00, VA: Verschönerungs- und Stadtentwick-
lung Perg

Waldhausen: Letzte Hilfe Kurs, Hilfestellung
im Umgang mit dem Tod, Stift Waldhausen
15.00, VA: KBW

Luftenberg: 14. Oktober, Veranstaltungs-
zentrum, 15.30 - 20.30

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00, am 12. Oktober:
KÖSTLICHKEITEN GENIESSEN

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
09.00-13.00

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Frühe Hilfen Linz Land, Perg, Enns
 0676 49901202

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788

St. Georgen/Gusen: Gemeinschaftsausstel-
lung von Künstler:innen der Lebenshilfe OÖ St.
Georgen/Gusen-Werkstätte & Wohnhaus,
Haus der Erinnerung (während der Öffnungszei-
ten), bis Jänner 2025
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PT ART ORCHESTER

Nachtschwärmer-Ball
LINZ. Das pt art Orchester feiert
100 Jahre und denkt zur Feier
das Format „Ball“ neu. Am
Samstag, 9. November, 20 Uhr,
warten im Brucknerhaus Kon-
zert, Tanz und Top-Künstler.

Seit 100 Jahren begeistert die Post-
musik Linz ihr Publikum. Als
Blasmusikkapelle gegründet,
mündete sie im pt art Orchester.
Moderne Konzertformate, Musik-
projekte, unzählige Bälle, Tanztur-
niere, Show-Acts, Musicals und
mehr unterstreichen den vielfälti-
gen Einsatz des Orchesters.
Mit „Nachtschwärmer – der Kon-
zertball 2024“ feiert das Orchester
das Jubiläum: mit einem konzer-
tanten Ball, einem Tanzball mit
zahlreichen hochkarätigen Einla-
gen, Top-Künstlern und Überra-
schungen. Mit dabei sind unter an-
derem Cesar Sampson, Monika
Ballwein und Lukas Perman. Die

ganzeNacht langwird gefeiert. Die
klassische Eröffnung findet um 20
Uhr statt, um5Uhr früherklingt der
Schlusswalzer.Karten für denBall:
brucknerhaus.at,Tel. 0732775230;
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

Mit dabei ist beim Ball auch Sänger
Cesar Sampson. Foto: Thomas Rammerstorfer

BAUERNMARKT

Köstliches genießen
PERG. „Köstlichkeiten genie-
ßen“ heißt es wieder am Bauern-
marktAisthofen amSamstag, 12.
Oktober, von 7.30 bis 11 Uhr.
Alle Anbieter laden herzlich zum
Kosten ein.
Am Samstag, 26. Oktober ent-
fällt der Bauernmarkt aufgrund
des Feiertages.< Bauernmarkt Aisthofen Foto: Maria Edinger

music radio
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Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025

Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Costa

8 Tage ab 

2.198,-

Foto: Thomas Kast, visitfinland

GRÖNLAND-
EXPEDITION
Mit Costa ins Reich der Eisberge 

21.06. – 14.07. 2025

Schottland - Island - Grönland - 
Norwegen

24 Tage ab 

3.990,-

LISSABON & SCHÄTZE
DES MITTELMEERS
28.09. – 08.10. 2025
Savona - Barcelona - Gibraltar - 
Lissabon - Cadiz - Malaga -  
Marseille - Savona 

QUER DURCH’S
MITTELMEER
30.08. – 13.09. 2025
Savona - La Seyne Sur Mer - Va-
lencia - Palma - Argostoli Kefallina 
- Mykonos - Santorin - Kreta - 
Palermo - Olbia - Rom - Savona

Foto: Costa

15 Tage ab

1.490,-
11 Tage ab 

999,-

Foto: Costa

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special



Anzeigen Perg

Jeep Compass 1.6 Multijet S FWD 6MT

Citroën e-Spacetourer Batterie

Citroën C4 Cactus PureTech 110 S&S

Alfa Romeo Stelvio Business 2,2

Mazda MX-5 Soft Top

Mazda CX-5 CD184 AWD ALLRAD

Citroën Jumper 35+ L4H2 BlueHDi

Citroën C4 e-C4 136

Alfa Romeo Tonale Edizione Speciale

Peugeot 308 SW 1,5 BlueHDI

Mazda CX-30 D116 Comfort+

Citroën Jumpy Electric Kastenwagen

Citroën C4 PureTech 100 S&S

Citroën Berlingo VAN M BlueHDi 

Toyota C-HR 1,2T C-LUB 4WD

Mazda CX-60 3.3L

Fiat Tipo Hybrid 130 eDCT7

Citroën C5 Aircross BlueHDI 130 S&S

Citroën C3 Aircross BlueHDi 100

VW Tiguan 2,0 TDI 4Motion

Mazda3 Skyactiv-G122 Comfort+

Hyundai Kona 1,6 CRDi 4WD

Citroën C5 Aircross BlueHDI 130 S&S

Citroën C3 PureTech 83 S&S

Mazda 6 Sport Combi G145

Jeep Compass 1,4 MultiAir2 FWD Sport

Citroën C5 Aircross PureTech 130 S&S

Citroën C3 PureTech 110 S&S

131 PS, EZ 4/2022, 33.750 km, 
Italia Blau/Dach Schwarz, Diesel
 € 33.990,-

136 PS, EZ 4/2023, 25 km, 
artense grau met., Elektro
 € 47.990,-

110 PS, EZ 6/2020, 59.565 km, 
rot, Benzin
 € 14.990,-

190 PS, EZ 12/2021, 15.900 km, 
Perla Lunare, Diesel
 € 48.990,-

132 PS, EZ 7/2022, 7.900 km, 
arctic weiß, Benzin
 € 26.790,-

184 PS, EZ12/2019, 80.079 km,  
Diesel
 € 28.990,-

165 PS, EZ 3/2021, 149.754 km, 
Tiziano-Rot, Diesel
 € 25.990,-

136 PS, EZ 4/2023, 2.900 km, 
banquise weiß, Elektro
 € 29.990,-

131 PS, EZ 6/2022, 39.500 km, 
Blu Misano, Benzin
 € 35.990,-

131 PS, EZ 11/2019, 60.150 km, 
Diesel
 € 16.990,-

116 PS, EZ 1/2020, 48.347 km, 
Jet Schwarz Met., Diesel
 € 24.990,-

136 PS, EZ 5/2023, 10 km,  
ICY Weiss, Elektro
 € 37.990,-

99 PS, EZ 3/2023, 1.900 km, 
Olbia Blau, Benzin
 € 20.990,-

102 PS, EZ 5/2023, 20 km, 
Perla Nera Schwarz, Diesel
 € 28.990,-

116 PS, EZ 8/2018, 42.676 km, 
Benzin
 € 19.990,-

200 PS, EZ 2/2023, 18.890 km 
crystal soul rot met., Diesel
 € 49.990,-

131 PS, EZ 8/2023, 6.057 km, 
Oceano Blau, Hybrid Elektro/
Benzin € 25.990,-

131 PS, EZ 8/2022, 8.900 km, 
Platinium Grau, Diesel
 € 30.790,-

102 PS, EZ 9/2019, 66.800 km, 
Aluminiumgrau Met., Diesel
 € 15.990,-

150 PS, EZ 10/2020,  
132.850 km, Delfingrau, Diesel
 € 30.990,-

122 PS, EZ 3/2019, 71.075 km, 
crystal soul rot met., Benzin
 € 19.990,-

136 PS, EZ 11/2019, 73.554 km,  
rot, Diesel
 € 18.990,-

131 PS, EZ 5/2020, 56.200 km, 
Artense Grau, Diesel
 € 22.990,-

83 PS, EZ 5/2021, 38.408 km, 
Platinum Grau, Benzin
 € 14.990,-

145 PS, EZ 5/2018, 69.578 km, 
Benzin
 € 19.990,-

140 PS, EZ 1/2018, 82.900 km, 
Granite Crystal, Benzin
 € 17.990,-

131 PS, EZ 4/2019, 64.676 km, 
Perla Nera Schwarz, Benzin
 € 20.990,-

110 PS, EZ 8/2023, 19.182 km,  
Benzin
 € 16.990,-

JETZT GRATIS WINTERRÄDER BEI ALLEN LAGER-JUNGWAGEN  
Nur bei Ambros Automobile GmbH in Bad Zell | Tragwein 

Bad Zell
Gutauer Straße 5
Tel. 07263/7397 

Tragwein
Pregartenerstr. 4
Tel. 07263/88 316

www.ambros-automobile.at

  


